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„Es bleibt Trend, 
sich zu bewegen“
Markus Höcke über 
Klassiker, Kurzent-
schlossene in Sachen 
Geschenke und eine 
Teamleistung.SeiTe 3

Ein Unternehmen 
mit Zukunft
In der Dachdeckerei 
Maik Pötzsch in Beil-
rode wird Ausbildung 
groß geschrieben. 

SeiTe 7

16 Mal Showtime 
in Döbrichau
Beliebter Weihnachts-
circus startet am 13. 
Dezember bei Fernan-
do Richter mit Akro-
batik. SeiTe 10

feld, die sich für den guten 
Zweck einsetzt“, so Oliver Kunz, 
„und in diesem Jahr fiel die Wahl 
auf das tolle  Projekt ‚Elly-
wunschente‘, das Kindern mit 
einer Erkrankung oder Ein-
schränkung einen kleinen Licht-
blick  im Alltag schenkt.“ Im Rah-
men der Aktion des Arbeiter-Sa-
mariter-Bunds werden Kindern 
aus der Torgauer Umgebung 
unterschiedlichste Wünsche er-
füllt, um ihnen Kraft und Hoff-
nung zu schenken. In diesem 
Jahr wurde  beispielsweise der 
18-Jährigen Jolina ein Konzert-
besuch ermöglicht, obwohl sie 
auf Betreuung und einen  Roll-
stuhl angewiesen ist. Für eine 
bessere Teilhabe am gemein-
schaftlichen Leben konnte in 
einem  anderen Fall für die Fami-
lie des neunjährigen Fynn, der 
mit einer körperlichen Ein-
schränkung lebt, ein  elektri-
sches Lastenrad angeschafft 
werden. Sieben weitere Wün-
sche wurden 2025 ebenfalls er-
füllt. Dafür ist der ASB auf Spen-
den und Unterstützung ange-
wiesen, wozu ene’t einen Bei-
trag leisten möchte. „Wir sehen 
es als Teil unserer unternehmeri-
schen Verantwortung, uns auch 
sozial zu engagieren“, erklärt 
Kunz, „und wir möchten auch 
andere Unternehmen ermuti-
gen, in ihrer Region gemeinnüt-
zige Projekte zu  fördern.“  PR

Diese Spende hilft, um
Kinderwünsche zu erfüllen
5.000 EuRo füR DAS ASB-PRojEkT EllywuNSchENTE übergeben

ToRgau. Vor wenigen Tagen 
übergab Oliver Kunz, Standort-
leiter der ene’t Service GmbH in 
Torgau, einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 5.000 Euro 

an Sylvia Springer, Koordinatorin 
des Projekts  „Ellywunschente“. 
Die Spende soll den ASB Kreis-
verband Torgau-Oschatz e.V. da-
bei unterstützen,  erkrankten 

Kindern in der Region einen Her-
zenswunsch zu erfüllen. „Unser 
Unternehmen spendet traditio-
nell zu Weihnachten an eine Ini-
tiative aus dem regionalen Um-

Sylvia Springer (ASB) und Oliver Kunz (ene't) bei der symbolischen Spendenübergabe.
Foto: ASB Kreisverband Torgau-Oschatz e. V. 

Torgauer Adventssingen am 14. Dezember
ToRgau. Gerade die Lieder 
der Advents- und Weihnachts-
zeit haben diese spezielle Ma-
gie, die uns in eine ganz beson-
dere Stimmung versetzt. Sie 
wecken in uns Erinnerungen, 

Vorfreude und das Gefühl des 
Miteinanders. Kommt vorbei 
und erlebt die Freude am ge-
meinsamen Singen. Wer hat, 
kann gern auch sein Instru-
mente mitbringen. Es gibt ein 

wärmendes Feuer, Waffeln, Tee 
und Glühwein im Hof Winter-
grüne 2 in Torgau. Wann? Am 
Sonntag, 14. Dezember, ab 
15 Uhr. Der Eintritt ist  frei. 

SWB
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Kasperpuppen 
und Gebäck
ToRgau. „Tri tra trullala - Tref-
fen der Kasperpuppen in Tor-
gau“  heißt bis 12. April 2026 im 
Museum Torgau. Am 3. Ad-
vent, 14. Dezember, um 15 
Uhr wird zur weihnachtlichen 
Führung mit Genuss und Ge-
schichte geladen. Ein ge-
schmackvoller Nachmittag im 
Museum Torgau – Geschichten 
von Tom Pauls & Lene Voigt und 
Weihnachtsgebäck aus der 
Sächsischen Heimat mit Verkos-
tung. SWB

Alle Jahre 
wieder ...
DommiTzSch. Alle Jahre wie-
der wird zum Weihnachtskon-
zert am Sonntag, 14. Dezem-
ber, ab 16 Uhr in die St. Marien-
kirche zu Dommitzsch geladen. 
Es spielen das Vocalensemble 
Torgau und die Wittenberger 
Hofkapelle. Die musikalische 
Leitung haben Julla von Lands-
berg und Thomas Höhne inne. 
Der Eintritt ist frei. SWB

v

Foto: SWB/HL

Die Qual der WahlDie Qual der Wahl
ToRgAu. Dieses Wochenende hat es in 
Torgau wahrlich in sich: Sowohl die Torgauer 
Marktweihnacht, als auch Dornröschens 
Schlossweihnacht laden mit einem 
reichhaltigen Angebot an Kulinarik und Kultur 
in die Stadt. Von Freitag, 12. Dezember bis 
Sonntag, 14. Dezember verwandeln rund 
50 Händler, Handwerker und Gastronomen 
den Schlosshof in einen historischen Markt. 
Der Eintritt ist frei. Die Marktzeiten: 
Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag von 11 bis 
22 Uhr und Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 
Unter Regie der Torgauer Wirte IG treten auf 
dem Marktplatz am Freitag ab 17 Uhr die 
Dancing Shoes auf, am Samstag spielen 
ab 17 Uhr die „von Boras“ und am Sonntag 
beginnt um 15.30 Uhr eine KidsDisco 
mit DJ Steven.

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Gewerbering 7
04860 TorTorT gau
Tel.Tel.T 03421 7331-0

Sicher dir jetzt bis zu

1.750,- €* Prämie für deinen
neuen Hyundai Tucson/Kona/i20!

 *Neukunden ohne Inzahlungnahme 600,- €
 *Neukunden mit Inzahlungnahme 1.200,- €
 Hyundai Kunden (+ Verwandte 1. Grades)
1.750,-€

ZiZiZ nini naeaea rere StStS rtrt arar ßaßa e 10 d
04040 860 ToToT rgrgr agag u

03030 4343 21 718617✆TOTOT POPO KüKüK cücü hchc enene JJeJeJ nene isisi chchcUnsere beliebtenRezeptkalender
liegen füfüf r Sie zur Abholung bereit.

WERKSVERKAUF WEIHNACHTEN 2025

Selbstverständlich
bekommen Sie auch
dieses Jahr unsere
Würstchen frisch
aus dem Rauch.

www.schildauer.deTermine:
Süptitz (Filiale – Ihr Kaufmann

) Dienstag, 16.12.25 – 7:30 bis 17 Uhr

Pressel (Filiale – Ihr Kaufmann
) Mittwoch, 17.12.25 – 7:30 bis 18 Uhr

Weidenhain (Filiale – Ihr Kaufma
nn) Donnerstag,18.12.25 – 8:0

0 bis 17 Uhr

Schildau (Filiale, Querstr. 2)
Freitag, 19.12.25 – 9:00 bis 18 Uhr

Arzberg (Filiale – Ihr Kaufman
n) Freitag, 19.12.25 – 8:00 bis 17 Uhr

Angebote:
7,99HackepeterHackepeter

deftig gewürzt kgkg

7,00PPPaaarrrttttyyyy--FFrrrüüühhsssttttüüücckkkssskkknnaaccckkkkkkkeeerr
500g-Paket Stück

7,00PPParty-Wienerarty-Wienerarty-Wiener
500g-Paket StückStück

4,90JagdwurstJagdwurst
1kg-Stange StückStück

16,00LachsschinkenLachsschinken
ca. 350g-Stücke kg

15,00ScSchhinkeinkennspeckspeckspeck
ca. 350g-Stücke kg

13,00KasselerKasseler HähnchenrHähnchenrHähnchenrouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeouladeoulade
5er-Pack kg

1,10FleischsalatFleischsalat
ohne Gurke, 200-g-Becher

1,10FleischsalatFleischsalat
mit Gurke, 200-g-Becher

4,00
KnackwurstKnackwurst
mit Kümmel,
300g-Ring StückStück

4,00
KnackwurstKnackwurst
mit Knoblauch,
300g-Ring StückStück

8,50WienerWiener WürstchenWürstchen
ca. 1kg-Paket kgkg

7,50RosterRoster gebrüht
ca. 1kg-Paket kg

PP F üühh üü kk kk kkk

7,50RosterRoster ohne Darm
ca. 500g-Paket kgkg

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten!

7,50BockwurstBockwurst
ca. 1kg-Paket kgkg
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Hallenfußball-Spektakel 
in Torgau
Sporthalle am Wasserturm ist am 27. Dezember
Austragungsort des ERGO-SupERcupS

Mit einer privaten Anzeige im
SonntagsWochenBlatt
zu Hochzeiten, Geburtstagen oder

besonderen Anlässen
erreichen Sie viele Menschen.

Text- und Gestaltungsbeispiele liegen für Sie bereit.
Tel. 03421 721030

Wir beraten Sie gern!

Volleyball vor Weihnachten in der Stadthalle
BeLgern. Der SV Roland Bel-
gern, Abteilung Volleyball lädt am 
Sonntag, 21. Dezember, ab 10 
Uhr (Treff: 9.30 Uhr) zum Weih-Uhr (Treff: 9.30 Uhr) zum Weih-Uhr

nachtsturnier in die Stadthalle Bel-
gern ein. Bei dem Freizeitturnier 
der Hobbyteams sind zwei Frauen 
pro Team Pflicht. Die Startgebühr 

beträgt 25 Euro. SWB

2 Anmeldungen per E-Mail: 
timojaeger13@gmail.com

Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de

ImPRESSum

Weihnachtliche 
Hunderunde
LoßWig. Am Sonntag, 21. De-
zember, um 14.30 Uhr findet die 
Weihnachtsrunde der Hunde-
freunde Nordsachsen statt. 
Treffpunkt ist Loßwig am Damm 
im Schiffsmühlenweg. Alle 
Zweibeiner sind mit ihren Vier-
beinern herzlich eingeladen, 
dass Jahr in der freien Natur aus-
klingen zu lassen. SWB

Neujahrsskat 
in Klitzschen
KLiTzSchen. Am Sonntag, 4. 
Januar 2026, wird ab 10 Uhr im 
Gasthof Hähnel in Klitzschen 
das traditionelle Neujahrs-Skat-
turnier ausgetragen. Der Einsatz 
beträgt zehn Euro, gespielt wer-
den zwei Serien a 48 Spiele. Der 
Veranstalter, SV Klitzschen 1920 
e.V., wünscht allen Teilnehmen-
den „Gut Blatt!“ SWB

TorgAu. Eine brechend volle 
Sporthalle am Wasserturm, ein 
super Starterfeld mit Teams aus 
der Region, geile Showeinlagen, 
Budenzauber vom Feinsten und 
dazu ein Spitzen-Catering! All 
das hatten die einst vom Neuen 
Torgauer Kreisblatt (NTK) und 
später der Torgauer Zeitung (TZ) 
auf den Weg gebrachten Turniere 
um den Super-Cup zu bieten. 
Lang, lang ist es her ...

HEißE DuEllE ScHOn in DER 
VORRunDE

Aber genau das wird es als krö-
nenden Abschluss der diesjäh-
rigen Weihnachtsfeiertage am 
Sonnabend, 27. Dezember, 

ab 18 Uhr (Einlass: 27 Uhr) 
wieder geben. Organisiert vom 
SC Hartenfels Torgau 04 trifft 
sich ein Starterfeld mit vielen 
regionalen Top-Teams. Titel-
verteidiger ist im Übrigen der 
gastgebende SC Hartenfels 
Torgau 04. Die beiden Vorrun-
dengruppen wurden live auf 
Instagram ausgelost. Rasante 
und spannende Duelle sind 
schon in der Vorrunde garan-
tiert, verrät der Blick auf die 
Gruppen.
Gruppe A: SC Hartenfels Tor-
gau 04, BSG Stahl Riesa, FSV 
Beilrode 09, Wacker Dahlen 
Gruppe B: JFV Union Torgau, 
TSV 1862 Schildau, Radefelder 
SV, Blau-Weiß Wermsdorf 

TickETS AlS bEGEHRTE 
WEiHnAcHTSGEScHEnkE

Der Vorverkauf ist im vollen Gan-
ge, lässt darauf hoffen, dass 
beim erstmals von ERGO, der in 
Torgau ansässigen Geschäfts-
stelle Nick Bornmann als Na-
mensgeber ausgerichteten Tur-
nier, die SaW „rappelvoll“ sein 
wird. Heißer Tipp an die Fans: 
Holt Euch die Tickets im Vorver-
kauf, bereitet Euren Lieben, 
Freunden, Bekannten eine Über-
raschung zum Fest. Lasst sie per 
Ticket-Geschenk teilhaben am 
letzten großen Fußballspektakel 
im zu Ende gehenden Jahr. 

ThomAS STöBer

So sehen Sieger aus! Der gastgebende SC Hartenfels Torgau 04 bejubelte vor Jahresfrist den Gewinn 
des Supercups. FOTO: PRIVAT

Skatturnier 
in Außig
Außig. Das traditionelle Skat-
turnier in Außig findet in diesem 
Jahr am Samstag, 27. Dezember, 
ab 14 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Außig statt. Ge-
spielt werden zwei Serien a 48 
Spiele. Der Einsatz beträgt zehn 
Euro plus ein Euro für den Grand 
Ouvert Jackpot. Eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. Der Veran-
stalter verspricht preiswerte 
Speisen und Getränke mit Be-
dienung. Geldpreise werden für 
die 30 Bestplatzierten ausge-
schüttet. In den vergangenen 
Jahren waren zumeist 100 Teil-
nehmende vor Ort, um einen 
zünftigen Skat zu kloppen. SWB

Weihnachtsskat 
im Hafenstadion
TorgAu. Gastwirt Torsten 
Linke lädt am 2. Weihnachts-
feiertag, 26. Dezember, ab 15 
Uhr zu einem zünftigen Weih-
nachtsskat in die Gaststätte im 
Hafenstadion in Torgau ein. 
Der Einsatz beträgt zehn  Euro. 

SWB

Weihnachtliches 
in Belgern
BeLgern. Der Rolandstädter 
Blasmusikverein lädt zum Weih-
nachtskonzert am Samstag, 13. 
Dezember, ab 15 Uhr ins Schüt-
zenhaus Belgern ein. 
Der Eintritt ist frei. SWB

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–10 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: MOTTENKUGEL
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Losnummern
(„Losnummer“ unten links im Kalender)

8. 12. 2025 Hofladen Regiona(h)l Losnummer: 0507
Blütenträume Losnummer: 4276
Wohnzutaten Losnummer: 2130
TaTaT xi Engelmann Losnummer: 0370

9. 12. 2025 Augenoptik ToToT rgau Losnummer: 1537
Hyggelich Losnummer: 3986
Fielmann Losnummer: 3342
Elbaue Werkstätten, Bäckerstr. Losnummer: 1201

10. 12. 2025 Friseur Nicole Wurrow Losnummer: 3208
DEJAVJAVJA U die Kultbar Losnummer: 4528
Herr Käthe Losnummer: 3870
Bären-Apotheke Losnummer: 2660

11. 12. 2025 Villeroy & Boch Losnummer: 1347
Café Carpe Diem Losnummer: 3552
Hörpunkt Losnummer: 0424

12. 12. 2025 Lady Gym Losnummer: 4660
Haut & Haar Losnummer: 2425
Fashion In Losnummer: 3919
Dantes Restaurant Losnummer: 3372

13. 12. 2025 Stadtidyll Losnummer: 4969
KostBar Losnummer: 0734
Croissanterie Losnummer: 4674

14. 12. 2025 Rösterei Arabica Losnummer: 1853
Parfrfr ümerie Riedner Losnummer: 4418
Schmuckschmiede Losnummer: 2
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ie Ihre persönliche Losnummer jeden Tag.
Ob Ihre Losnummer gewonnen hat, erfrfr afaf hren Sie unter:
• www.torgau.de • Facebook und Instagram auf den Kanälen der Stadt ToToT;r;;g;;a;;u;;,;;T;;o;;T;o;T;;r;;g;;a;;u;ToToT urismus und Kleinstadtliebe ToToT rgau • in deiner ToToT rgauer Zeitung • als W;W;o;o;ch;ch;e;e;n;n;-
Zusammenfassung in deinem Sonntatat gsWochenBlatata t und bei allen teilnehmenden
Händlern sowie als Zusammenfassung in der Januarausgabe deiner Stadtzeitung

;;
Losnummern des Advents-Los-Kalenders

Änderungen vorbehalten

Tagesessen
vom 15. bis 19. Dezember 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• paniertes Seelachsfilet 6,10 €
mit Kartoffelsalat

• Hackbraten, 5,70 €
Mischgemüse, Kartoffeln und Soße

• Schaschlikpfanne (Paprika, Zwiebel, 6,10 €
Schweinefleisch, Leber) Sauerkraut, Kartoffelbrei und Soße

• Hühnerfrikassee 5,70 €
mit Gemüsereis

• Kohlroulade 6,10 €
mit Kartoffeln und Soße

• Rindergulasch 5,70 €
mit Makkaroni

• Schweineschnitzel, 6,10 €
Broccoli, Rahmsoße und Bandnudeln

• Kasslerrahmbraten, 5,70 €
Butterbohnen, Kartoffeln und Soße
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GESpRäcH AM SonnTAG

„Es bleibt Trend, in Bewegung zu bleiben!“
MARKus HöcKE über Klassiker, Kurzentschlossene in Sachen Geschenke und eine Teamleistung

TorGau. Im SonntagsWo-
chenBlatt-Gespräch erklärt Mar-
kus Höcke, Geschäftsführer von 
Intersport Höcke, was in diesem 
Jahr als Weihnachtsgeschenk 
nicht fehlen darf.

SWB: Alle Jahre wieder 
kommt die Frage auf: Was 
schenken zu Weihnachten? 
Haben Sie einen Tipp?
MarkuS Höcke: Klassiker 
wie Mützen, Schals, Handschu-
he und Socken sind beliebte Ge-
schenke. Dann wirft die Fußball-
Weltmeisterschaft 2026 schon 
ihre Schatten voraus: Das neue 
Trikot unserer Nationalmann-
schaft ist genau wie der offizielle 
WM-Ball bei uns erhältlich. 

Gibt es einen Verkaufsschla-
ger?
Das ist ganz klar der Gutschein. 
Der geht immer und drei Tage 
vor Weihnachten sehr häufig 
über die Ladentheke. Schließlich 
ist er die Grundlage, um in Be-
wegung zu bleiben oder zu 
kommen (lacht). Das heißt: Lauf-
schuhe und die entsprechende 
Bekleidung lassen sich mit ihm 
bei uns einlösen.

Sitzt der Euro bei den Leuten 
locker, oder wird sparsamer 
beim Kauf der Geschenke 
vorgegangen?
Ganzjährig wird darauf geach-
tet, bewusst und nach Bedarf zu 
kaufen. Der Rabattschlacht wie 
Black Friday stehe ich zwiege-
spalten gegenüber – aber ir-
gendwie müssen auch wir auf 
diesen Zug aufspringen. Im Prin-

ner Sicht wurde noch nie so ge-
spart wie in diesem Jahr. Allge-
mein wird weniger Geld für Kon-
sum ausgegeben.

Torgau glänzt in diesem Jahr 
mit zwei Weihnachtsmärk-
ten, die Besucher anlocken 
sollen.
Das wird sich hoffentlich bele-
bend auf die Innenstadt auswir-
ken. Ich bewundere die Torgauer 
Wirte, die Torgauer Marktweih-
nacht zu organisieren und durch-
zuführen. Ich wünsche alles Gute 
und viel Erfolg. Natürlich hoffen 
wir auf eine gute Besucher-Reso-
nanz für die Innenstadt. Am 14. 
Dezember laden wir von 13 
bis 18 Uhr zum verkaufsoffenen 
Sonntag ein. Am Wochenende, 
12. bis 14. Dezember, haben bei-
de Weihnachtsmärkte geöffnet: 
Für die Torgauer und die Gäste 
gibt es also genug zu sehen und 
zu erleben.

Wer dann immer noch Ge-
schenke sucht ...
... der wird am 24. Dezember von 
9 bis 12 Uhr bei Intersport Höcke 
fündig. Diesen Tag nutzen neben 
Kurzentschlossenen auch viele 
ehemalige Torgauer, die über die 
Feiertage in der alten Heimat sind, 
für die Geschenke-Auswahl. 
Auch der Stadt-Gutschein ist ein 
attraktives Geschenk.

Wie steht es nach den Feier-
tagen in Sachen Umtausch? 
Da sind wir sehr kulant: Wenn 
ein Geschenk wirklich nicht gut 
ankam und der Schenkende bei 
der Auswahl richtig daneben 

lag, lässt sich der Fehlkauf inner-
halb von 14 Tagen bei uns unbü-
rokratisch umtauschen. 

Gibt es einen Trend, was 
kommt gut an?
Durch die WM 2026 rückt der 
Fußball wieder in den Fokus. Fit-
ness und Bewegung liegen allge-
mein im Trend, trotz der schlech-
ten Konsumstimmung. Viele Leu-
te stellen fest, dass Laufen richtig 
Spaß macht und überschaubare 
Kosten verursacht. Auch eine Ba-
dehose, um im  Aquavita ein paar 
Bahnen zu ziehen, ist in der An-
schaffung nicht zu teuer.

Intersport Höcke ist ein re-
gionales, hier verwurzeltes 
Unternehmen.
Richtig. Wir pflegen eine gute 
Zusammenarbeit mit regionalen 
Vereinen, unterstützen das Bä-
renpokalfinale, die Wahl zu den 
Sportlern des Jahres und spon-
soren die Kreisliga Ost bei den 
Herren.

Wie bewältigen Sie die tägli-
chen Arbeiten?
Ohne meine motivierten Mit-
arbeiter geht nichts – ein Ge-
schäft zu führen, ist immer eine 
Teamleistung. Deshalb ein gro-
ßes Dankeschön an meine Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wie wird Weihnachten im 
Hause  Höcke gefeiert?
Ganz klassisch in Familie mit 
dem Dreiklang: Kaffee, Kirche 
und Geschenke (lacht).

GeSpräcH: 
H. LanDScHreiBer  

zip war der gesamte November 
eine einzige Rabattschlacht.

Was gehört auf den Gaben-
tisch, was können Sie emp-
fehlen?

Unser Sortiment ist breit aufge-
stellt: Für jeden Geschmack soll-
te das Passende zu finden sein, 
um sich sportlich einzukleiden. 
Im RadHaus lassen sich Fahrrad-
Zubehör und Helme finden, oft-

mals landet ein Kinderfahrrad 
unterm Weihnachtsbaum.

Wie verlief das Jahr aus Sicht 
des Einzelhandels?
Eine Zurückhaltung, was das 

Kaufverhalten betrifft, ist spür-
bar – deutschlandweit. Es ist also 
kein Torgauer Phänomen. Das 
könnte an der allgemeinen Ver-
unsicherung der Menschen, wie 
geht es weiter, liegen. Aus mei-

Markus Höcke: „Für Kurzentschlossene haben wir am Heiligen Abend bis 12 Uhr geöffnet." Foto: SWB/HL

Ehrenamt schenkt Wärme
LIcHt IN DIE DuNKLE JAHREszEIt bringen – Ehrenamt verbindet Menschen unterschiedlicher Herkunft und jeden Alters
LanDkreiS. Mit dem Beginn 
von Herbst und Winter verän-
dert sich für viele Menschen der 
Alltag spürbar: Die Tage werden 
kürzer, die Temperaturen sin-
ken, und das Leben verlagert 
sich zunehmend in die eigenen 
vier Wände. Während manche 
diese Zeit als gemütliche Jahres-
phase mit Tee, Filmen und war-
men Decken genießen, empfin-
den andere die dunklen Monate 
als belastend. Einsamkeit, Rück-
zug und Niedergeschlagenheit 
nehmen zu – besonders ältere 
Menschen und Personen mit 
psychischen Belastungen sind 
in  dieser Zeit besonders gefähr-
det. Gerade jetzt zeigt sich, wie 
wertvoll ehrenamtliches Enga-
gement ist: In  Beratungsstellen, 

Begegnungsstätten und durch 
das Wirken zahlreicher  Ehren-
amtlicher entsteht Licht und 
Wärme in einer oft grauen Jah-
reszeit.  Ehrenamtliches Enga-
gement schenkt nicht nur den 
Menschen, die Unterstützung  
erhalten, neuen Halt – auch die 
Helfenden selbst erfahren Ge-
meinschaft, Sinn und  Freude 
„Wer in der tristen, dunklen Zeit 
ein Lächeln schenkt, bekommt 
im Gegenzug viel  Dankbarkeit 
zurück.“ sagt Nora Richter, Ko-

ordinatorin der Ehrenamtsplatt-
form  ehrensache.jetzt bei der 
Bürgerstiftung Dresden. „Eh-
renamt geht mit sozialem  Zu-
sammenhalt einher und verbin-
det Menschen jeglicher Her-
kunft und jeden Alters mitei-
nander.“ Gemeinnützige Verei-
ne, Einrichtungen und Initiati-
ven im Landkreis Nordsachsen 
freuen sich über alle Menschen, 
die sich auch jetzt im Herbst und 
Winter engagieren möchten. 
Dafür nutzen sie die digitale Eh-

renamtsplattform ehrensa-
che.jetzt. Diese verbindet Men-
schen, die sich engagieren wol-
len mit Vereinen, die Unterstüt-
zung  suchen – ganz regional, 
strukturiert und für ländliche 
Regionen besonders wertvoll.  
Allein im Landkreis Nordsach-
sen sind derzeit rund 33 konkre-
te  Ehrenamtsgesuche online 
unter lknordsachsen.ehrensa-
che.jetzt. 

Aktuelle Gesuche:
3 Atmaseva e.V. „Alltagshilfe 

mit Herz und Hand“ sucht All-
tagsbegleiter für  ältere Men-
schen im Raum Eilenburg, Bad 
Düben und Zschepplin.
3 Die Volkssolidarität sucht in 
Torgau Menschen, die sich in 
Projekten wie Nachbarschafts-
hilfe engagieren möchten. 

SWB

2 Gemeinnützige Einrichtungen 
und Initiativen können auf der 
Plattform  ehrensache.jetzt jeder-
zeit kostenfrei Inserate schalten, 
um Freiwillige zu finden. Die Ko-
ordinatorin Nora Richter steht 
dabei als Ansprechpartnerin tele-
fonisch unter  0151 – 54881732 
oder per Mail an nrichter@buer-
gerstiftung-dresden.de gern zur 
Verfügung.

Anzeigen im SonntagsWochenBlatt
Ihr Vorteil liegt klar auf der Hand.

Große Reichweite!

Carsten Brauer
Tel. 03421 721047, 0171 4736999

E-Mail: brauer.carsten@en@sachsen-medien.de

Konzert zum 
3. Advent
DauTzScHen. Das traditionel-
le Adventskonzert in der Kirche 
Dautzschen wird in diesem Jahr 
am Vorabend des 3. Advents, 
am Samstag, dem 13. Dezem-
ber, um 16 Uhr ausgetragen. Ge-
staltet wird es von der Dautz-
schener Band „STAMP“. Das Re-
pertoire umfasst von Oldies, 
über Schlager bis hin zum Rock 
und bietet eine Einstimmung auf 
die Weihnachtszeit. Die Kirche 
wird beheizt sein, der Eintritt ist 
frei. SWB

Kinder singen 
Weihnachtliches
DoMMiTzScH. Ein gemeinsa-
mes Weihnachtsliedersingen 
mit den Kindern der Dommitz-
scher Kita „Vier Jahreszeiten“ 
und den Schülern der Grund-
schule „Sigmund Jähn“ wird am 
Donnerstag, 18. Dezember, ab 
9.30 Uhr in der Dommitzscher 
Stadtkirche St. Marien ausgetra-
gen. Für warme Getränke wird 
gesorgt sein. SWB

Ein Abend der 
Besinnlichkeit und 
Vorfreude
Weihnachtskonzert am 16. DEzEMbER IN DER AuLA des JWG in Torgau

TorGau. Schulleitung, Lehrer 
und alle Mitwirkenden des Tor-
gauer Johann-Walter-Gymna-
siums (JWG) laden auf das Herz-
lichste zum Weihnachtskonzert 
am Dienstag, 16. Dezember, 
ab 18 in die Aula des JWG ein. 
Es reiht sich nahtlos in die lange 
Tradition des Einstimmens auf das 
Weihnachtsfest. Den Abend ge-
stalten der Jugendchor unter Lei-
tung von Christian Friedrich und 
William Peart, der Nachwuchs-
chor unter Leitung von Katharina 
Konrad und Dr. Christian Köhler, 
die Streicherklasse 6 sowie das 
Cellotrio (Leitung Ina Bär) der Mu-
sikschule „Heinrich Schütz“ so-
wie die Schulband unter Leitung 
von Sebastian Sachs.  SWB

Solisten, Chöre und Bands ge-
stalten das Weihnachtskonzert.

Foto: Jannes Richter

TippS und TERMinE

Christmas Blues & Lars Redlich
TorGau. Am Samstag, 13. 
Dezember, erklingt ab 20 
Uhr in der Torgauer Kultur-
bastion der CHRISTMAS 
BLUES 2025 – die legendäre 
Blues-Session. Einige der bes-
ten Bluesmusiker wie Bluesru-
dy der Szene treffen sich. Am
Sonntag, 14. Dezember, 

läutet ab 19 Uhr LARS RED-
LICH die Showtime zur Weih-
nachtszeit mit„Lars’ Christ-
mas“ ein. Augenzwinkernd, 
aber auch besinnlich – jeder 
kommt auf seine Kosten und 
bekommt sein Fett weg – und 
das schon vor den Feiertagen! 

SWB

Advent bei den 
Heedeböcken
Taura. Am Samstag, 13. De-
zember, dem Vorabend des 3. 
Advents, heißt es in Taura ab 17 
Uhr: Advent bei den Heedebö-
cken. Der kleine Weihnachts-
markt am heißen Backofen in 
der Dorfmitte lädt zum Verwei-
len. Für die Kinder gibt es Kino, 
den Besuch vom Weihnachts-
mann und eine Bastelstunde. 
Die Kirche wird geöffnet sein 
und es gibt Führungen durch das 
Dorfmuseum. SWBDer Tierarzt 

singt wieder
LanGenreicHenBacH. 
Auch in diesem Jahr wird es am 
Freitag, 19. Dezember, um 17 
Uhr in der Langenreichenbacher 
Kirche das traditionelle Weih-
nachtskonzert geben. Der „sin-
gende Tierarzt“, Bernd Wal-
loschke, bringt mit seinen „Leip-
ziger Brüllschrecken“ Weih-
nachtslieder zum Besten. Unter-
stützung kommt wieder vom Sa-
xophon-Ensemble „Schneider-
lein“.  Danach gibt es Glühwein 
und Fettbemme. Bringen Sie bit-
te Ihre Glühweintasse mit. SWB

Lichtelabend im 
Klosterhof
BeLGern. Am Samstag, 13. 
Dezember, ab 18 Uhr lädt der 
Förderverein St. Bartholomäus-
kirche Belgern zum Lichtelabend 
ein. Im Kerzenschein wird musi-
ziert und erzählt – jeder bringt 
etwas zum Verzehr mit. Genie-
ßen Sie die vorweihnachtliche 
Gemütlichkeit. SWB

Was für eine 
Bescherung!
TorGau. Am 25. Dezember 
beginnt um 21 Uhr (Einlass: 20 
Uhr) auf dem Brückenkopf Tor-
gau das Konzert „Burning X-
MAS Tree“. Folgende Bands 
bringen den Christbaum zum 
Brennen: Sick Boys – Punk’n’Roll 
aus Torgau, Doctor Colossus 
Kick Ass Rock aus Dresden und 
13 Suns – Indie Rock aus Dres-
den. SWB

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel.Tel.T 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!
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HAllo BABy

Olivia Alessia 
Arnold
Geburtsdatum: 02.12.2025

Geburtszeitpunkt: 12:37 Uhr

Geburtsgröße:  51 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3150 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Neo Max Levi 
Pera
Geburtsdatum: 28.11.2025

Geburtszeitpunkt: 09:36 Uhr

Geburtsgröße: 50 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3550 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Beilrode

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Vorlesefreude im Advent
Studienkreis Torgau startet VorlESEzEIT 2025
ToRgau. Es gibt kaum etwas 
Schöneres, als es sich in der Ad-
ventszeit mit einem guten Buch 
und einer Tasse Tee gemütlich zu 
machen – und gemeinsam in 
Geschichten einzutauchen. Mit 
seiner Aktion „Leselust“ lädt das 
Nachhilfeinstitut Studienkreis 
Familien auch in diesem Jahr da-
zu ein, das Vorlesen neu zu ent-
decken. Auf der Website https://
www.studienkreis.de/nachhil-
fe-torgau/#leselust präsentieren 
zwei junge Vorlesetalente win-
terliche Kindergeschichten und 
geben persönliche Buchtipps für 
die Adventszeit. Die beiden 
Schülerinnen Anna Wilhelm (13) 
und Luisa von Zglinicki (14) sind 
Finalistinnen des bundesweiten 
Vorlesewettbewerbs 2024, den 
die Stiftung Buchkultur und Le-
seförderung des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels 
jährlich veranstaltet. Für die 
diesjährige Leselust-Aktion ha-
ben sie zwei berührende Ge-
schichten ausgewählt und für 
Kinder vor der Kamera gelesen.

VorlESEN ScHAffT NäHE

„Mit unserer Aktion Leselust 
möchten wir Kinder und Fami-
lien für Geschichten begeistern 
und zeigen, wie schön gemein-
sames Vorlesen sein kann“, sagt 
Thomas Momotow von Studien-
kreis. „Denn Vorlesen schafft 
Nähe, weckt Neugier und legt 

den Grundstein für Freude am 
Lesen — und damit auch fürs 
Lernen.“ Auf der Website 
www.studienkreis.de/leselust 
finden Familien neben den Vi-
deos weitere Buchtipps sowie 
hilfreiche Tipps rund ums Lesen 
und Vorlesen.

BücHErgUTScHEINE zU 
gEwINNEN

Alle Leseratten vor Ort können 
ihre Leselust teilen und bei der 
Aktion mitmachen: Studienkreis 
verlost fünf Büchergutscheine 
im Wert von je 50 Euro. Wer teil-
nehmen will, schreibt einfach 
eine E-Mail an leselust@studien-
kreis.de und nennt darin sein 
Lieblingskinder- oder Jugend-
buch. Teilnahmeschluss ist der 
31. Dezember 2025.. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner 

werden per E-Mail benachrich-
tigt. SWB

2 Kontakt:
Studienkreis Torgau Heike Stapel, 
Schlossstraße 2  in Torgau; Tele-
fon: 03421 7047543 (Telefonische 
Erreichbarkeit von Montag bis 
Sonntag von 7 bis 22 Uhr); E-Mail: 
torgau@studienkreis.de und 
Internet: https://www.studien-
kreis.de/nachhilfe-torgau/

Es gibt kaum eine schönere Zeit als den Advent, um in der Familie gemeinsam zu lesen.
Copyright: Studienkreis/B. Beuermann

daktion des SachsenSonntag/
des SonntagsWochenBlatts hat 
es sich einmal genauer ange-
schaut. Aufgemacht trifft man 
regionale Leckereien wie etwa 
Wackerbarth-Sekt, Dresdner 
Stollenkonfekt und Senf aus Al-
tenburg, dazu handwerkliche 
Akzente wie Plauener Spitze, 
Räucherkerzen, ein Panometer-
Ticket und praktische Alltags-
helfer. Die Mischung aus Süßem, 
Herzhaftem und kleinen Überra-
schungen wirkt durchdacht und 
abwechslungsreich. Der schmu-
cke Geschenkkarton ist in einem 
edlen violett mit goldgelber 
Schrift gehalten.

Zwei Vorteile stechen heraus: 
Erstens die Zeitersparnis – wer 
keine Zeit zum Einzelshoppen 
hat, bekommt ein fertig abge-
stimmtes Präsent. Zweitens die 
lokale Vielfalt – viele Produkte 
stammen aus Sachsen und 
unterstützen regionale Herstel-
ler. Das Heimatpaket kostet 
59,99 Euro, der Warenwert aller 
Produkte beträgt nach offiziel-
len Angaben etwa 200 Euro. Fa-
zit: Eine sympathische Ge-
schenkbox mit regionalem Cha-
rakter – ideal für alle, die ein run-
des Paket mit regionalen Spezia-
litäten suchen, das sich gut als 
Weihnachtsgeschenk für Familie 
oder Freunde eignet.

Erhältlich ist das Heimatpaket 
in den LVZ-Geschäftsstellen in 
Leipzig und Borna, in den Filialen 
der Ticketgalerie in Leipzig, Dö-
beln und Torgau sowie im On-
line-Shop. 

2 Mehr Infos zu allen Produkten 
und Verkaufsstellen stehen 
online unter 
https://heimatpaket.lvz.de 

Ein Weihnachtsgeschenk 
voller regionaler 
Spezialitäten
Reingeschaut: HEIMATPAKET vereint sächsische Genüsse und 
Handwerkskunst

Region. Sie ist da – die besinnli-
che Adventszeit. Und während 
die einen sich auf Weihnachts-
marktbesuche mit Glühwein 
und Roster freuen, widmen sich 
die anderen in den kommenden 
Wochen dem ausgiebigen Ge-
schenkeshopping. Wer nicht 

lange suchen möchte, greift ger-
ne zur fertigen Geschenkbox 
wie dem Heimatpaket aus dem 
Hause LVZ. 

Das Besondere: Sowohl Inhalt 
als auch Aufmachung wechseln 
jedes Jahr. Und was ist nun drin 
im Heimatpaket 2025? Die Re-

Blick in das Heimatpaket 2025 – das ist alles drin. Foto: Annett Riedel
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Die Inklusion weiter stärken
Internationaler Tag der MENScHEN MIT BEHINdErUNg
Region. Anlässlich des Interna-
tionalen Tages der Menschen 
mit Behinderung am 3. Dezem-
ber warb die Agentur für Arbeit 
Oschatz für die Stärken und 
Potenziale von Menschen mit 
Handicap. „Die meisten Men-
schen mit Handicap sind hoch-
motiviert, leistungsfähig und 
bringen für Unternehmen einen 
Mehrwert. Dafür brauchen sie 
eine faire Chance“, wirbt 
Arbeitsagenturchefin Susan 
Heine. Die Agentur für Arbeit 
berät bei der richtigen Arbeits-
platzgestaltung, hilft bei der Su-
che nach passenden Bewerbe-
rinnen und Bewerbern und kann 
beispielsweise mit Eingliede-
rungszuschüssen, Ausbildungs-
zuschüssen und Probearbeit 
unterstützen, um den Weg in 
Beschäftigung zu ebnen.  Von 
den beschäftigungspflichtigen 
Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
bern in den beiden  Landkreisen 
Leipzig und Nordsachsen erfül-
len gegenwärtig etwa 38 Pro-
zent die gesetzliche Beschäfti-
gungspflicht. 

HINTErgrUNd:

977 Schwerbehinderte waren 
Ende November im Arbeitsagen-
turbezirk Oschatz arbeitslos ge-
meldet; 39 Menschen bzw. 4,2 
Prozent mehr als im November 
des Vorjahres. Damit sind 6,3 
Prozent aller Arbeitslosen 
schwerbehindert. Rund Drei-
viertel von ihnen verfügt über 

eine abgeschlossene schulische 
oder betriebliche Ausbildung. 
Die meisten Arbeitslosen mit 
Handicaps haben also formal 
gute Voraussetzungen für eine 
Integration ins Berufsleben. Die 
Zahl Schwerbehinderter, die so-
zialversicherungspflichtig be-
schäftigt sind, stieg von 2010 bis 
2023 um rund ein Drittel auf zu-
letzt 2.722 ArbeitnehmerInnen. 
Hinzu kamen 788 sogenannte 
gleichgestellte ArbeitnehmerIn-
nen, die schwerbehinderten 
Menschen gleichgestellt sind. 
Informationen über Regelungen 
und Fördermöglichkeiten für 
schwerbehinderte Menschen 
gibt es beim gemeinsamen 
Arbeitgeberservice der Agentur 
für Arbeit und des Jobcenter 
Nordsachsen – persönlich oder 
telefonisch unter der kostenlo-
sen Servicenummer 0800 
4555520. 

TEIlHABE AM ArBEITSlEBEN

Die Beratungs- und Vermitt-
lungsangebote, sowie die fi-
nanzielle oder technische 
Unterstützung hängen immer 
davon ab, was die behinderte 
Arbeitskraft benötigt bzw. wel-
che Ausstattung beim Betrieb 
erforderlich ist.  Behindert ist ein 
Mensch im Sinne des Gesetzes, 
wenn seine körperliche Funk-
tion, geistige Fähigkeit  oder 
seelische Gesundheit nicht nur 
vorübergehend wesentlich ge-
mindert ist – wenn er dadurch 

Hilfen z.B. für die Teilhabe am 
Arbeitsleben, benötigt.  
Schwerbehindert ist ein Mensch 
nach dem Sozialgesetzbuch IX, 
wenn vom Versorgungsamt ein 
Grad der Behinderung 50 oder 
mehr festgestellt wird. Wichtig: 
Der Behinderungsgrad alleine 
sagt nichts über die berufliche 
Leistungsfähigkeit eines Men-
schen aus.  Gleichgestellt mit 
schwerbehinderten Menschen 
werden Personen mit einem 
Grad der Behinderung von min-
destens 30 aber unter 50 von 
der zuständigen Agentur für 
Arbeit, wenn die Aufnahme 
oder der Erhalt des Arbeitsplat-
zes behinderungsbedingt ge-
fährdet ist. 

BEScHäfTIgUNgSPflIcHT 

Arbeitgeber mit monatlich min-
destens 20 Arbeitsplätzen im 
Jahresdurchschnitt sind gesetz-
lich verpflichtet, mindestens 
fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze 
durch Menschen mit Schwerbe-
hinderung oder ihnen gleichge-
stellten Menschen zu besetzen. 
In der Regel wird die Beschäfti-
gung eines Menschen mit einer 
Schwerbehinderung auf einen 
Pflichtplatz angerechnet. Eine 
Mehrfachanrechnung ist auf  
Antrag möglich, wenn die Ein-
gliederung auf dem Arbeits-
markt behinderungsbedingt be-
sonders schwierig ist oder, wenn 
Betriebe behinderte Jugendliche 
ausbilden. 

AUSglEIcHSABgABE 

Arbeitgeber, die ihre Beschäfti-
gungspflicht nicht erfüllen, müs-
sen monatlich eine Ausgleichs-
abgabe  entrichten. Diese wird 
von den Integrationsämtern er-
hoben und verwendet, um die 
Beschäftigungschancen und –
bedingungen von Menschen mit 
Schwerbehinderung zu verbes-
sern. Sie soll einen Ausgleich 
unter den Arbeitgebern herbei-
führen. PR

Advents-
Nachmittag
ToRgau. Am Montag, 15. 
Dezember, ab 15 Uhr sind 
Groß und Klein zu einem ge-
mütlichen Nachmittag in die 
Bastion 7 in der Kleinen Feld-
straße 7 in Torgau mit Bastel-
stube und Plätzchen backen 
eingeladen. Neben Punsch 
und Lebkuchen gibt es auch 
Stolle. Das Puppentheater Ra-
batz zeigt um 16 Uhr das Mär-
chen „Frau Holle“ – ein Thea-
ter zum Mitmachen für die 
ganze Familie. Zudem kommt 
der Weihnachtsmann zu Be-
such. SWB

2 Anmeldung unter Telefon 
03421 7762230 oder
 per Mail an 
bastion7@volkssolidaritaet.de

KuRzInFo

Ausstellungen 
länger offen
ToRgau. Der Kulturbetrieb 
Schloss Hartenfels verlängert 
während „Dornröschens 
Schlossweihnacht“ vom 12. bis 
14. Dezember die Öffnungs-
zeiten seiner Ausstellungen. 
„Standfest. Bibelfest. Trink-
fest.“ und „Torgau. Residenz 
der Renaissance und Reforma-
tion“ sowie die Sonderschau 
„Fairytales - Geschichten aus 
dem Märchenschloss“ erwarten 
jeweils von 10 bis 18 Uhr (statt 
16 Uhr) die Besucher. Wer zu-
dem am 13. Dezember zwi-
schen 14 und 18 Uhr tiefer in die 
Geschichte des Schlosses ein-
tauchen möchte, sollte sich 
unter www.schloss-harten-
fels.de/veranstaltungen für eine 
der beliebten Glühweinführun-
gen durch die Kurfürstlichen 
Gemächer anmelden.  SWB

Jetzt hier bestellen:
0800/1234 395
abo.ToToT rgauerzeitung.de/hybridlesen

TZ Digital &
samstags

gedruckte Ausgabe

4 Wochen für nur

1€

Täglich digital. Samstags
zum Blättern.
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ToRgAu. Mit viel Andrang und 
leuchtenden Augen wurde die 
neue Sonderausstellung „Tri tra 
trullala – Treffen der Kasperpup-
pen in Torgau“ im städtischen 
Museum eröffnet. Vier Puppen-
spieler, ein ehemaligen profes-
sioneller Puppengestalter und 
80 junge Kreative aus Torgau 
prägen die Ausstellung, die bis 
Mitte April 2026 zu sehen sein 
wird. Neben der Vorstellung der 
Puppenspieler sind unterschied-
liche Kasperpuppen aus mehre-
ren Jahrzehnten und von ver-
schiedenen Puppenbühnen zu 
bestaunen. Figuren aus dem 
tapferen Schneiderlein treffen 

Natürlich sind Kasperpuppen 
Teil der Ausstellung.

Konzert-Tickets als Geschenk
FeSTIVALSAISon 2026 In TorGAU wirft ihre Schatten voraus
Region. Jedes Jahr die selbe 
Frage: Was schenken zu Weih-
nachten? Diese Frage beschäf-
tigt wohl viele Zeitgenossen. 
Eine gute Idee sind Konzert- 
oder Festivaltickets. Vor allem in 
Torgau ist diesbezüglich die 
Auswahl groß. Vom 11. bis 13. 
Juni 2026 wird am Entenfang 
das Ain’t like you Festival
ausgetragen. Den Veranstaltern 
ist es gelungen, echte Größen 
und Legenden der Punk- und 
Oi!-Szene nach Torgau zu lo-
cken. So stehen unter anderen 
Cock Sparrer, Cockney Rejects, 
The Exploited! The Casualties, 

Beck’s Pistols, ZSK, Talco und 
Berliner Weisse auf den Bühnen. 
Der Vorverkauf ist unter https://
aintlikeyoufestival.de gestartet. 
Vom 9. bis 11. Juli 2026 gibt 
es beim In Flammen Open Air, 
einem renommierten Metal-
Festival, gehörig auf die Ohren. 
Veranstalter Thomas Richter 
verweist darauf, dass bereits 50 
Prozent aller Tickets verkauft 
sind. Viele Bands sind schon be-
stätigt – wie Beheaded, Schirenc 
plays Punget Stench, Nuns-
laughter, Remina, Sojourner, 
Macabre und Temora. Tickets 
im Vorverkauf: https://www.in-

flammen.com Das Stella No-
mine Festival – The Blackest 
One vom 20 bis 22. August 
2026 wird schon gern mit dem 
Wave-Gotic-Treffen in Leipzig 
verglichen. World, Interrupted 
und Lament haben ihr Kommen 
zugesichert – weitere Hochka-
räter werden folgen. Tickets 
auf: https://www.stella-nomi-
ne-festival.com In der Torgauer 
Kulturbastion gibt es neben 
den neuesten Kinofilmen, Ka-
barett und Konzerte. Karten 
sind erhältlich unter: 
https:/7www.kulturbas-
tion.de Auch im Kulturhaus 

Torgau lassen sich generations-
übergreifende Veranstaltungen 
finden. Einfach mal unter 
https://www.kulturhaus-
torgau.de schauen, ob das 
Richtige dabei ist. Eine liebge-
wonnene Veranstaltung wird 
2026 fehlen: Das Colors of 
Beat (CoB) – ein Ska- und Reg-
gae-Festival, welches immer im 
Mehderitzscher Waldbad statt-
fand (bis auf dieses Jahr) wird 
laut Veranstalter Dominik Schu-
bert nicht ausgetragen. So das 
Ergebnis einer Vereinssitzung. 
Einige kleinere Projekte sind ge-
plant. Wir sind gespannt. SWB

Weihnachtstanz bei „Ireen“
ToRgAu. Am Samstag, 13. Dezember, ab 20 
Uhr (Einlass: 19 Uhr) wird zum Weihnachtstanz 
2025 in die Räume des Rock’n’Roll- und Tanz-
clubs „Ireen“ Torgau e.V. in den Röhrweg 17 ge-
laden. Wer Lust hat, eine flotte Sohle auf’s Par-

kett zu legen, ist herzlich willkommen. Auch 
dieneigen, die Geselligkeit wünschen. SWB

2 Anfragen und Vorbestellungen per 
Telefon 03421 709946

Torgau lässt 
die Puppen tanzen
Sonderausstellung „TrI TrA TrULLALA“ im Stadtmuseum Torgau

auf Genoveva, auf den Ratten-
fänger von Hameln oder auf Jo-
rinde und Joringel. Wunder-
schöne historische Puppen ka-
men extra aus der Puppen-
sammlung in Dresden nach Tor-
gau gereist. Wieder andere ka-
men aus Borna, Halle und Fran-
kenberg.  Aber auch die ganz 
modernen Puppen der jungen 
Kreativen aus Torgau können 
sich sehen lassen. Voller Stolz 
zeigen die 10 und 11jährigen 
letzten Samstag ihre Kunstwer-
ke den Eltern und Großeltern.  In 
der Torgauer Ausstellung kann 
auch selbst mit Kasperpuppen 
gespielt werden. Dafür steht ein 

großes Puppentheater bereit, 
zusätzlich warten eine Riesen-
Puzzle, ein Maltisch, ein Bilder-
Suchspiel und ein Kreuzworträt-
sel auf die Besucher. Im Mu-
seums-Kino laufen drei Kurzfil-
me zum Kasper, eine Folge ist 
eine ältere schwarz-weise mit 
unserem Sandmännchen. Lange 
Weile wird bei uns im Museum 
also garantiert nicht aufkom-
men.

Die Angebote im Dezem-
ber:
3 Freitag, 12. Dezember bis 
Sonntag, 14. Dezember: freier 
Eintritt in das Museum Torgau 
anlässlich der Schloss-Weihnacht

3 Sonntag, 14. Dezember, 15 
Uhr: Genuss und Geschichte – 
Führung zum sächsischen 
Weihnachtsgebäck mit Tex-
ten von Tom Pauls und Lene 
Voigt sowie Verkostung (mit 
Eintritt)
3 Montag, 22. Dezember, 10 
Uhr und 14 Uhr: Familien-Füh-
rung durch die Kasper-Ausstel-
lung 
3 Samstag, 27. Dezember, 15 
Uhr: Familien-Führung durch die 
Kasper-Ausstellung
3 Sonntag, 28. Dezember, 15 
Uhr: Familien-Führung durch 
das Bürgermeister-Ringenhain-
Haus SWB

70 Interessenten kamen zur Eröffnung der neuen Sonderausstellung. Fotos: Museum

Familienurlaub in Sachsen
ScHLoSS HArTenFeLS für weitere vier Jahre zertifiziert

ToRgAu. Schloss Hartenfels in 
Torgau darf für weitere vier Jahre 
die Marke „Familienurlaub in 
Sachsen“ führen. Die entspre-
chende Urkunde dazu nahm Ju-
lia Puschendorf, Mitarbeiterin 
im Ausstellungsbereich, un-

längst in Oelsnitz entgegen. Die 
Ehrung bildete den Abschluss 
des erfolgreichen Re-Zertifizie-
rungsverfahrens durch die Tou-
rismus Marketing Gesellschaft 
Sachsen (TMGS). Diese hatte das 
Schloss und die touristischen 

Angebote auf Herz und Nieren 
prüfen lassen. Dazu gehörten 
Punkte wie Sicherheit, Informa-
tion und Buchung, aber auch 
ganz praktische Ausstattungs-
merkmale wie Podeste an hohen 
Vitrinen, angemessene Textta-

feln für Kinder oder Sitzgelegen-
heiten zum Ausruhen. Nicht zu 
vergessen: das Café im Schloss. 
Mindestens 40 Qualitätskrite-
rien mussten insgesamt erfüllt 
werden. Ausschlaggebend für 
die Zertifizierung sind jene An-
gebote, die sich direkt an Kinder 
und Familien richten. Hier über-
zeugt Schloss Hartenfels seit 
Jahren mit den Braunbären, dem 
märchenhaften Wendelstein, 
der interaktiven Dauerausstel-
lung „Standfest. Bibelfest. Trink-
fest.“ sowie diversen Sonder-
schauen. Für Kindergruppen 
bietet die Museumspädagogik 
zudem individuelle Führungen 
und Workshops an. Lehrreiche 
Kindergeburtstage und regel-
mäßige Ferienprogramme ge-
hören ebenso zum Repertoire. 
Für die speziellen Bildungs- und 
Vermittlungsangebote wird ein 
Obolus fällig, der Eintritt für Kin-
der und Jugendliche bis 17 Jahre 
in Begleitung der Eltern ist hin-
gegen generell frei. Auch das 
trägt natürlich zur Familien-
freundlichkeit bei.  SWB

2 Weitere Infos zu Schloss Har-
tenfels und seinen Angeboten: 
www.schloss-hartenfels.de

Julia Puschendorf (Bildmitte) vom Kulturbetrieb Schloss Hartenfels des Landratsamtes Nordsachsen 
nahm in Oelsnitz die Urkunde für die Rezertifizierung entgegen. Foto: Wolfgang Schmidt

TippS und TerMine

Plauschen beim 
Glühwein
BeilRode. Am Dienstag, 16. 
Dezember, wird von 17 bis 20 
Uhr der „Glühweinplausch in 
Beilrode“ am Verwaltungsge-
bäude im Park Beilrode ausge-
tragen. Der Gemeinderat, die 
Verwaltung und Bürgermeister 
René Vetter laden zu Glühwein 
und Bratwurst, um mit allen In-
teressierten ins Gespräch zu 
kommen, Ideen zu teilen und 
sich bei weihnachtlicher Musik 
auszutauschen. „Wir sehen den 
Glühweinplausch als eine will-
kommene Gelegenheit, um in 
entspannter Atmosphäre mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men und die Gemeinschaft zu 
stärken“, so der Bürgermeister 
zum Anliegen.. SWB

Torgauer Marktweihnacht
ToRgAu. Bis zum 21. Dezem-
ber lädt die Torgauer Wirte IG 
zur Torgauer Marktweihnacht.  
Täglich treten ab 15 Uhr Kitas 
und Grundschulen aus der Re-
gion auf, der Weihnachtsmann 
ist täglich ab 16 Uhr vor Ort 
(außer vom 12. bis 14. Dezem-
ber). Regionale Vereine gestal-
ten das Programm: Die Dancing 
Shoes treten am 12. und 19. 
Dezember, jeweils ab 17 Uhr, 
auf. Der Rock’n’Roll- und Tanz-
club „Ireen“ am 21. Dezem-
ber, ab 17 Uhr. Die „von Boras“ 
am Samstag, 13. Dezember,
ab 17 Uhr. Am Sonntag, 14. De-

zember, beginnt um 15.30 Uhr 
eine KidsDisco mit DJ Steven.  
Zur Langen Weihnachtsnacht 
am Samstag, 20. Dezember, 
spielt ab 18 Uhr die irische Folk-
band „Worrystone“. Außer-
dem fiebern die Rockulele Kids 
aus Beilrode und Jagdhornblä-
ser ihrem Auftritt entgegen. 

SWB

2 Geöffnet ist wie folgt: Sonntag 
bis Donnerstag von 11 bis 19 Uhr 
sowie am Freitag und Samstag 
von 11 bis 20 Uhr, Lange Weih-
nachtsnacht am 20. Dezember bis 
22 Uhr. 

Dornröschens 
Weihnacht
ToRgAu. Dornröschens Schloss-
weihnacht lockt auf Schloss Har-
tenfels nach Torgau. Von Freitag, 
12. Dezember bis Sonntag, 14. 
Dezember verwandeln 50 Händ-
ler, Handwerker und Gastrono-
men den Schlosshof in einen le-
bendigen historischen Markt. Der 
Eintritt ist frei.  Drei Rosenkönigin-
nen aus verschiedenen Regionen 
und ein im Zelt nachempfundenes 
Turmzimmer wie im Dornröschen-
Film geben der Schlossweihnacht 
ihren Charakter. SWB

2 Mehr Programm: https://
www.torgau.eu/freizeit-touris-
mus/was-ist-los-in-torgau/dorn-
roeschens-schlossweihnacht; 
Marktzeiten: Freitag von 16–22 
Uhr, Samstag von 11–22 Uhr und 
Sonntag von 11–18 Uhr.

Weihnachtliches 
in Arzberg
ARzBeRg. Verschiedene Ak-
teure laden am Samstag, 13. 
Dezember, ab 15 Uhr zum Arz-
berger Weihnachtsmarkt auf 
den Kastanienhof in der Straße 
der Jugend 1c ein. Neben einem 
Auftritt der Kinder der Kita 
„Kastanienkids“, wird es weih-
nachtliche Leckereien, vorweih-
nachtliches Basteln und mehr 
geben. Der Weihnachtsmann 
hat für 16 Uhr seinen Besuch an-
gekündigt. SWB

Musik, Gefühl, 
großes Kino
ToRgAu. Im Kino der Torgauer 
Kulturbastion werden aktuell fol-
gende Filme gezeigt:   „Mission 
Mäusejagd – Chaos unterm 
Weihnachtsbaum“ am Sams-
tag, 13. Dezember, 16.30 Uhr 
und Sonntag, 14. Dezember, 15 
Uhr; „No Hit Wonder“ am Frei-
tag, 12. Dezember, 19.30 Uhr 
und Sonntag, 14. Dezember, 18 
Uhr; „Das Leben der Wün-
sche“ am  Mittwoch, 17. Dezem-
ber, 19 Uhr; „The Running 
Man“ am Samstag, 13. Dezem-
ber, 19.30 Uhr und Freitag, 19. 
Dezember, 19.30 Uhr SWB

2 Tickets per Telefon 03421 
737610, mehr Veranstaltungen 
auf: www.kulturbastion.de

Ein wahres 
Erlebniskonzert
ToRgAu. Der Nussknacker 
oder der geheimnisvolle Weih-
nachtstraum heißt es am 
Samstag, 13. Dezember, ab 
16 Uhr im Kulturhaus Torgau. 
Wer kennt sie nicht, die Ge-
schehnisse am Weihnachts-
abend im Hause des Medizinal-
rats Stahlbaum. Nach dem Text 
von E.T.A. Hoffmann erzählt 
Stephan Gogolka die faszinie-
rende Geschichte des „Nuss-
knacker“. Musikalisch beglei-
tet von der Serenadenbeset-
zung der Sächsischen Bläser-
philharmonie wird die Ge-
schichte zu einem wahrhafti-
gen Erlebniskonzert für die 
ganze Familie. PR

2 Tickets und Infos unter 
www.kulturhaus-torgau.de oder 
Telefon: 03421 70140 und online 
unter reservix.de
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Wir nehmen Abschied von Herrn

:L:L: P YDYDY n %enneNoP
geb. 2.7.1946 gest. 1.12.2025

Deine Lebensgefährtin Helga
im Namen aller Angegörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 27. Dezember 2025,
um 13 Uhr auf dem Friedhof in Dahlenberg statt.

Von Blumen und Gestecken bitten wir abzusehen.

HöfnerHöfner Bestatttattt ungenungenattungenatt GmbHHöfner Bestatttattt ungenattungenatt GmbH

ViViV eles hast Du uns gegeg gege egeg ben,n,n immer helflfl efef nd war Dein Strtrt erer ben.
Du hast ein gugug tetet s HeHeH rzrzr besessen,n,n nun rurur ht es stitit ll,l,l doch unvergrgr egeg ssen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter,er,er Oma und Uroma

Roswiththt a Dornrnr busch
geb. Rettig
* 01.03.1936 † 30.11.2025
In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Manuela mit Erik
Angelika mit Gerald
Andreas
Olaf mit Kerstin
Ihre Schwiegertöchter Marita und Waltraud
Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 22.12.2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Loßwig statt.
Von Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.zusehen.

HöfnerHöfnerHöfner BestattungenBestattungenBestattungen GGGmbHmbHmbHGmbHGGmbHGGmbHG

FriedenFriedenF gesucht - FriedenFriedenF gefunden
JetztJetztJ nun war es für Dich Zeit.
WirWirW irrten, als wir dachten wir wären bereit.
Du bist nicht fort, Du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.Träume.T

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Mann, unserem Vati, Schwiegervater,vater,vater
Opa, Bruder und Schwager

Stanislaw Swierczynski
* 10.01.1957 † 04.12.2025

Du bleibst für immer in unseren Herzen
Deine liebe Karin
Dein Sohn Sandro und Antje mit Sonnenschein Emilia
Deine TochterTochterT Anja und Eric sowie Mila
Deine Schwestern mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 19.12.2025 um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Roitzsch statt.

Liebersee 16,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 49220
Elbstraße 11,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 424575
Leipziger Str.Str.Str 81, 04880 DOMMITZSch,
Tel.Tel.T 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

PrPromenadeomenade 4b,04860 TorTorT gau,Tel.Tel.T 03421 7783510

BesBesBesBesBesBestttttattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshtattungshttattungshttattungsht ausausausausausattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungsh EulitEulitEulitEulitEulitEulitEulitEulitzzEulitzEulitEulitzEulitEulitzEulit
WWWiririrWirWWirWWirWWirW sindsindsindsindsindsindsind TTTTagagagTagTTagTTagTTagT undundundundund NNNNund Nundund Nundund Nund acacacacNacNNacNNacN hthththtachtacachtacachtac fürfürfürfürfürht fürhtht fürhtht fürht SiSiSiSieeSieSiSieSiSieSi ererererrrrrerrererrererrer eiceiceiceiceiceicreicrreicr hbarhbarhbarhbarhbarhbarhbareichbareiceichbareiceichbareichbar.hbar

BestattungshausBestattungshausBestattungshaus BöBöBöhmehmehmeBöhmeBöBöhmeBöBöhmeBö

Alllll es hat seine Zeit.
Eine Zeit der FrFrF eude,e,e der Stilllll e

uunndd eeiinnee ZZeeiitt ddeerr ddanandanddand kkbbarareenn EErriinnnerungen.

Konrad KyKyK lla
Für die aufrichtige Anteilnnahme

möchten wir uns auf diesemem Weg
bei allen VeVeV rwandten, Freunnden und
Bekannten recht herzlich beedanken.

Ein besonderer Dank ggilt
der Hauskrankenpflege HHille,

der Praxis Dr. Thielemannn und
dem Bestattungshaus Böhmme mit

der Rednerin Frau Böhme
für die tröstenden Wortte in
der Stunde des Abschieeds.

In dankbarer und liebevoller EErinnerung

Deine Rosi
im Namen der Familie

Graditz, im Dezember 2025

Wir sind für Sie da!
Selbstverständlich

geht eine erste Absprache
auch telefonisch oder

per Internet.
Hausberatung nach

Absprache jederzeit möglich.

Claus Höfner & Team

Tag & Nacht erreichbar | Telefon 0 34 21 / 90 42 26
· 04860 Torgau | hoefner@hoefner-bestattungen.de | www.hoefner-bestattungen.de

auch für: Dommitzsch | Belgern/Schildau | Mockrehna | Beilrode/Ostelbien

Mitarbeiterinnen
Michaela Beer, Anke Schmieder

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer Michael Höfner & Team

Wir sind umgezogen! Ab sofort finden Sie uns Am Stadtpark 1 in Torgau.

Am Stadtpark 1

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

:eLnert:eLnert:eLnert:eLnert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GGGGmbHmbHmbHmbHGmbHGGmbHGGmbHGGmbHG

Niemalslsl geht man so ganz.

Wir nehmen Abschied von

Achim Naumann
geb. 24.01.1944 gest. 06.12.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Marlis

Deine ToToT chter Heike mit Jens
Deine Enkel Paul Jens und Denise

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Sitzenroda, im Dezember 2025

:eLnert:eLnert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GGGGmbHmbHmbHmbHGmbHGGmbHGGmbHGGmbHG:eLnert BestattungenBestattungen GmbHGmbHG

Erlöst, geliebt, unvergesseen!

„ Aus unserere erer meme Lebenebenebe bisisi t dudud geegeg gege angang gangan egeg nene ,n,n
inini unserere erer nene HeHeH rere zrzr ezez nene blelel ibst dudud fürürfürf imimi merere .r.r“

Anneeliesese e
Meeyeye eyey r

geb. Ockert
* 11.11.1932 † 09.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:
ToToT chter Monikamit Peter
Sohn Hartmutmit Carmen
Enkel Jörgmit Verena, Lea,, Alisa
Enkelin Anita mit Matthias,, Tim, Jan
Enkelin Mandymit Jirko, Leeo, Ben, Malena

Die Trauerfeier mit anschließßender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 20.112.2025 um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof Loßwigg staatt.

So wie ein Blatt vom Baume fälltfälltf ,ällt,ällt
so geht ein Mensch aus dieser WeltWeltW .

Christa Matthäatthäat us
geb. Bautz

* 5.02.1937 † 8.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

Dein lieberlieber MannMann ManfrManfreded
Deine TTocTocT hter Birgit mit FamilieFamilieF
Dein SohnSohn Detlev mit FamilieFamilieF

Die BeisetzungBeisetzung findet im
engstenengsten FamilienkrFamilienkrF eis statt.

Kobershain,obershain,Wildschütz,
im DezemberDezember 2025

BBestattungestattungBestattungBBestattungB shaushauestattungshauestattungestattungshauestattung ssshausshaushausshau BBöhmöhmBöhmBBöhmB eeöhmeöhmöhmeöhm

Rosalie Friemel
geb. Krenz

* 02.01.1937 † 08.12.2025

Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit,
Liebe und tiefer Trauer.

SohnDietmarFuchsmitKindernundFamilien
Sohn Andreas Fuchs mit Familie
Schwester Tale Voigt mit Familie
Schwester Anny Schmidt mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am 19.12.2025 um 13:00 Uhr
auf dem Friedhof Torgau statt.

Traueranschrift: A. Fuchs, Ringstr. 15, 04860 Torgau

WENN DIE KRAFT ZU ENDE,
IST ERLÖÖSUNG GNADE.

Nach kurzer Krankheit verstarb
unsere liebe Mutter,er,er Schwiegermutter,er,er
Oma, Uroma, Schwester und TaTaT nte

IrPJPJP DJDJ rGrGr
:e:e: L�L�L
* 02.06. 1941
† 08.12. 2025

In stiller Trauer:
Deine Kinder Roland, Bettina, Diana und Ronny
mit Familien
Deine Schwester Herta
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließeneder Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 19.12.2025 um 11 Uhr
auf dem Friedhof in Mockrehna statt.

Mockrehna, im Dezember 2025

WiWiW e schchc wer war esese ,s,s
vor DDiir zu sttetet hhn,

und Deinen ScScS hchc merzrzr en
hilflfl lflf olol s zuzusehn.
NuNuN n schchc lalal fafa efef wohl

in stitit lllll elel r Ruh,
wir deded ckckc en Dichchc mit Liebe

und mit TrTrT ärär nen zu.

:eLnert:eLnert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmbGmbHHGmbHGmbGmbHGmb

HöfnerHöfnerHöfnerHöfner BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmbHGmbHGmbHGmbHHöfner Bestattungen GmbH

EiEiE nini Leben vollollol elel r Arbrbr eit,it,it Lieiei be,e,e GüGüG tetet und FüFüF rsrsr orgrgr egeg
um didid eiei IhIhI rerer n hat sicici hchc vollollol elel ndeded t.t.t

Wir sind dankbar,ar,ar
dass wir Dich so lange haben durften.

In Liebe und Dankbarkeit und großer Wertschätzung
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutter,r,r Oma, Uroma, Schwester und TaTaT nte

IrIrI erer ne Rothe
geb. Thenent

* 04.07.1926 † 06.12.2025

In stiller Trauer
Ilona und Bernd

Meinhard und Gabi
Brunhilde

Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,

dem 03. Januar 2026 um 11 Uhr
auf dem Friedhof in Arzberg statt.

Und die Seele unbewacht will in freien
Flügen schweben, um im Zauberkreis der NacNacN ht,
tief und tausendfach zu leben.

Hermann Hesse

Ilse Happke
† 20.10.2025

VonVonV Herzen danken wir allen, die
sich in der TrauTrauT er mit uns verbunden
fühlten und Ihre Anteilnahme auf so
vielfältige und liebevolleWeiseWeiseW zum
Ausdruck brachten.

DANKEDANKED

Im Namen aller Angehörigen
Jane Diering

Beilrode, im November 2025

WWeinerteinertWeinertWWeinertW BBestattuestattuBestattuBBestattuB nnestattunestattuestattunestattu gengengengenngennngenn GmGmbHbHGmbHGmGmbHGm

Je schöner und voller die Erinnerurur ngngn ,g,g
desto schwererer r ist die TrTrT erer nnungngn .

A
J
A
J

b
J

b
J

er die Dankbarkeit verwrwr andelt die
Qual der Erinnerurur ngngn in eine stille
FrFrF erer ude.
Man trägägä t das vergrgr angngn ene Schöne nicht
wie einen Stachel, sondernrnr wie ein
kostbarerer s Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoefefe ffff efef r
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Ein Unternehmen 
mit Zukunft
In der DAchDEckErEI MAIk PöTzSch wird Ausbildung groß geschrieben

BEiLRodE. „Ein Betrieb ohne 
Lehrlinge ist ohne Zukunft“, ist 
eine typische Weisheit von Maik 
Pötzsch, Dachdeckermeister 
aus Beilrode. Vor wenigen Ta-
gen lud er Landrat Kai Emanuel 
ein, der sich einen Überblick 
über das große Thema Ausbil-
dung in der Dachdeckerei Maik 
Pötzsch verschaffte. Mit Richard 
Henry Pötzsch (19 Jahre) und 
John Patrick Josch (20) bestan-
den in diesem Jahr zwei Auszu-
bildende die Prüfung, erhielten 
ihren Gesellenbrief und unter-
schrieben bei Maik Pötzsch ihre 
Arbeitsverträge. Unter dem 
Motto „Anstrengung lohnt 
sich!“, zeichnen Landkreis und 
Rotarier jährlich die besten 
Hauptschüler Nordsachsens 

aus. Regelmäßig hält Landrat 
Kai Emanuel dabei die Festan-
sprache und ermuntert die Ab-
solventen, ihren Weg konse-
quent weiterzugehen. 

WIllE IST EnTSchEIDEnD

Besonders für John Patrick Josch 
zahlte sich die bestandene Ge-
sellen-Prüfung doppelt aus: Weil 
er einen Noten-Durchschnitt 
von 2,9 erreichte, erhielt er 
gleich noch seinen Realschulab-
schluss mit dazu. Josch verließ 
nach neun Jahren die Schule oh-
ne Abschluss, rutschte ohne 
Perspektive – wie es Maik 
Pötzsch nennt - in ein Praktikum 
und absolvierte dann die dreijäh-
rige Ausbildung in seinem 

Unternehmen. „Unsere Gesel-
lenschmiede sieht hinter jedem 
Auszubildenden in erster Linie 
den Menschen mit Ecken und 
Kanten“, erklärt Maik Pötzsch. 
Besonders die Entwicklung von 
John Patrick Josch stimmt ihn 
froh, war er bei den Zwischen-
prüfungen im 2. Lehrjahr unter 
den vier besten Lehrlingen sei-
nes Jahrgangs und belegte beim 
Tag des Handwerks 2023 auf 
dem Leipziger Marktplatz einen 
hervorragenden zweiten Platz. 
„Geschichten wie diese machen 
vielen jungen Menschen Mut. 
Wer mit der Schule zunächst ha-
dert, kann einen erfolgreichen 
Weg einschlagen. Entscheidend 
ist der Wille, etwas zu errei-
chen“, so Kai Emanuel. 

DIE ArbEIT MAchT SPAß

Beide Junggesellen sind sich ei-
nig, dass die Arbeit in der Dach-
deckerei Pötzsch Spaß macht 
und reichlich Abwechslung bie-
tet. „Im Handwerk, unter freiem 
Himmel zu arbeiten, war immer 
unser Ziel, zudem sind die Auf-
stiegs-Perspektiven in der Dach-
deckerei Pötzsch sehr gut“, so 
die Gesellen abschließend aus 
einem Mund. „KI deckt keine 
Dächer“, erklärt Maik Pötzsch 
gewohnt deutlich mit einem 
Schmunzeln. „Das machen im-
mer noch gut ausgebildete 
Handwerker.“ Zurzeit bildet sein 
Unternehmen drei Azubis – zwei 
im ersten und einer im dritten 
Lehrjahr – aus. PR/HL 

Dachdeckermeister Maik Pötzsch (l.) investiert in die Zukunft, in dem er ausbildet. Landrat Kai Emanuel überzeugte sich und gratulierte 
John Patrick Josch (2. v. r.) und Richard Henry Pötzsch zur bestandenen Gesellen-Prüfung. Foto: SWB/HL

40 Jahre Bäckerei Wittig
EIn DAnkESchön vom Bürgermeister und Ortsvorsteher

LangEnREicHEnBacH. Seit 
November 1985 gibt es die Bä-
ckerei Frank Wittig in Langen-
reichenbach. Mit gerade ein-
mal 22 Jahren übernahm er die 
vorhandene Bäckerei in Eigen-
regie und war damit der mit Ab-
stand jüngste selbstständige 
Bäckermeister im Altkreis Tor-

gau. Zum diesjährigen Jubilä-
um wurden Frank Wittig und 
seine Ehefrau Birgit bei der 
Arbeit überrascht. Bürgermeis-
ter Peter Klepel überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde-
verwaltung Mockrehna. Orts-
vorsteher Detlef Bölke bedank-
te sich bei den Jubilaren im Na-

men des Ortschaftsrates und 
der gesamten Dorfgemein-
schaft für die stets leckeren 
Backwaren mit einem kleinen 
Präsent und brachte die Hoff-
nung zum Ausdruck, in zehn 
Jahren auch noch auf das „Gol-
dene Handwerkerjubiläum“ 
anstoßen zu können. SWB

Bäckermeister Frank Wittig feierte das 40-jährige Jubiläum in Langenreichenbach. Gratulanten wa-
ren Peter Klepel (l.), Bürgermeister der Gemeinde Mockrehna und Detlef Bölke, Ortsvorsteher von 
Langenreichenbach. FOTO: PRIVAT

TIPPS und TeRmIne

Vortrag & 
Grundkurs 
ToRgau. Am Dienstag, 16. De-
zember, 17 Uhr findet der Vor-
trag „Stärkung des Immunsys-
tems auf natürliche Weise“ in der 
Volkshochschule Torgau, Pusch-
kinstraße 3 statt. Am Samstag, 
20. Dezember, 9 Uhr findet der 
„Grundkurs Fondant - der kreative 
Einstieg in die Tortendekoration“ 
im Hauswirtschaftsraum der För-
derschule Promenade statt.  SWB

2 Anmeldungen und weitere In-
formationen unter Telefon
03421 7587220 oder auf: 
www.vhs-nordsachsen.de

Wie setzt die 
Fähre über?
BELgERn. Die Elbfähre Belgern 
setzt aktuell wie folgt über: 
Montag bis Freitag von 5.30 bis 
18 Uhr, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 18 Uhr.  
Betriebsferien wird Fährmann 
René Arnold vom 22. Dezem-
ber 2025 bis 4. Januar 2026
machen. Ab 5. Januar 2026 gilt 
der Winterfahrplan bis zum 
1. März: Montag bis Freitag von 
5.30 bis 18 Uhr, Samstag, Sonn-
tag und an den Feiertagen ist ge-
schlossen. Ab 2. März 2026 tritt 
der Sommerfahrplan wieder in 
Kraft. SWB

Die Welt der 
bunten Steine
EiLEnBuRg. Die Welt der bun-
ten Steine ist der Titel einer Son-
derausstellung für die ganze Fa-
milie im Stadtmuseum Eilenburg 
in der Torgauer Straße 40, wel-
che bis 22. Februar 2026 zu se-
hen ist. Geöffnet ist: Dienstag 
und Donnerstag von 9 bis 18 
Uhr; Mittwoch, Freitag und 
Samstag von 9 bis 13 Uhr sowie 
am Sonntag und am 26. Dezem-
ber von 10 bis 16 Uhr; Montag 
ist geschlossen. SWB

2 Info-Telefon 03423 652222, 
www.kulturunternehmung.de

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Torgau.

Tel. 0177 / 3322292

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Wir suchen Verstärkung
Servicepersonal (m/w/d)

in Teilzeit gesucht.
Tel. 01520-864 5547

Kathrin.Pohl@syska-gruppe.de
Güterbahnhofstr. 11 b

in Teilzeit / Vollzeit gesucht

Reha-Zentrum Bad Schmiedeberg
Klinik Dübener Heide

Die Deutsche Rentenversicherung Bund sucht für das Reha-Zentrum
Bad Schmiedeberg - Klinik Dübener Heide - ab dem nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/einen

Ständige*n Vertreter*in
des ¾echnischen jeiters (m/w/div)

Vergütung: Eȗ TV EntgO-DRV
Ihre Aufgaben: - Unterstützen des Technischen Leiters beim Wahr-

nehmen der Fachverantwortung
- titwirken beim Ëberwachen der Sicherheit und der
Betriebsbereitschaft der technischen Anlagen sowie
Vorschlagen und Durchführen entsprechender
taßnahmen

- Ëberwachen und Abnehmen von Wartungs- u.
Instandsetzungsarbeiten

- titwirken beim Aufstellen von Kostenberechnungen
- titwirken bei der Vergabe von Leistungen,
Wartungsverträgen und technischen veuanschaffungen

- Kleine Umbauarbeiten im Bestand
- Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst / Winterdienst

Wir erwarten: - eine abgeschlossene Berufsausbildung in technischen
Bereichen wie Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik,
Anlagenmechaniker*in, Schlosser oder �hnliches

- eine abgeschlossene Weiterbildung zum teister auf
einem technischen Gebiet ist wünschenswert

- Berufserfahrung auf dem Gebiet der technischen
Gebäudeausrüstung und der Betriebstechnik

Wir bieten Ihnen: - Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
- Vollzeitstelle, Teilzeit möglich
- Bezahlung nach Tarifvertrag und zusätzliche Alters-
versorgung

- Jahressonderzahlung und vermögenswirksame
Leistung

- eine strukturierte Einarbeitung
- 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche
- Familienfreundliche Arbeitszeiten
- vutzung der Angebote der Betriebssportgruppe
(u.a. Bewegungsbecken, Kraftraum)

- ein offenes, nettes und kollegiales Team
Bewerber*innen, die sich in der engeren Auswahl befinden, werden zu
einem Gespräch eingeladen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum
09.01.2026 unter Angabe der Kennziffer 17-27-10/2025 an:
Deutsche Rentenversicherung Bund
Reha-Zentrum Bad Schmiedeberg, Klinik Dübener Heide
Personalverwaltung
Moschwiger Str. 1, 06905 Bad Schmiedeberg
https://duebener-heide.deutsche-rentenversicherung-reha-zentren.de
E-Mail: reha-klinik.duebenerheide@drv-bund.de

Wi r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges
Einkommen

• eine Nebentätigkeit auf
geringfügiger Basis

• eigenverantwortliches Arbeiten
und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für das Gebiet:

Triestewitz/ Piestel

Süptitz (Nord)

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Reha-Zentrum Bad Schmiedeberg
Klinik Dübener Heide

Die Deutsche Rentenversicherung Bund sucht für das Reha-Zentrum
Bad Schmiedeberg - Klinik Dübener Heide - ab dem nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/einen

Köchin*Koch (m/w/div)
Vergütung: E5 TV EntgO-DRV
Ihre Aufgaben: - Zubereiten von Speisen einschließlich Sonderkostformen

Die Tätigkeit ist verbunden mit wechselnden Arbeitszeiten
nach Dienstplan, auch am Wochenende und an Feiertagen

Wir erwarten: - eine abgeschlossene Berufsausbildung als Köchin*Koch
- eine Qualifikation als diätetisch geschulte*r Köchin*Koch
ist wünschenswert

Wir bieten Ihnen: - Tätigkeit in Vollzeit (39 Wochenstunden)
- Bezahlung nach Tarifvertrag und zusätzliche
Altersversorgung

- Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistung
- eine strukturierte Einarbeitung
- 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche
- Familienfreundliche Arbeitszeiten, Teilzeit möglich
- ein offenes, nettes und kollegiales Team

Bewerber*innen, die sich in der engeren Auswahl befinden, werden zu
einem Gespräch eingeladen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum
09.01.2026 unter Angabe der Kennziffer 17-27-09/2025 an:
Deutsche Rentenversicherung Bund
Reha-Zentrum Bad Schmiedeberg, Klinik Dübener Heide
Personalverwaltung
Moschwiger Str. 1, 06905 Bad Schmiedeberg
https://duebener-heide.deutsche-rentenversicherung-reha-zentren.de
Email: reha-klinik.duebenerheide@drv-bund.de

NEBENTÄTIGKEIT
Wir suchen einen

„aktivenVorruheständler“
oder „rüstigen Rentner“mit
handwerklichem Geschick
für unseren Land- und Forst-
betrieb in der Umgebung

von Dreiheide.
Sie sind im Besitz des
Führerscheins Klasse 3.

Flexible Arbeitszeiten sind
für uns kein Problem!

Rufen Sie uns an unter der
Handy-Nr.: 0151 74371327

Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN

SICHTBAR.
Carsten Brauer

Tel. 03421 721047, 0171 4736999
E-Mail:

brauer.carsten@sachsen-medien.de

STELLENMARKT
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Jenny Scholz lädt in die Bibliothek Schildau ein. Foto: PRIVAT

hasen auftauchten…und das 
zur Weihnachtszeit. Wichtel 
und Osterhasen fanden einen 
Kompromiss, sie halfen sich 
beim Geschenke verpacken. 
Der Weihnachtsmann war 
außer sich. So konnte es doch 
nicht weitergehen! Der mächti-
ge Zeitenmann dagegen, lach-
te nur und erfreute sich am 
„Durcheinander“. Weih-
nachtsmann und Zeitenmann 
machten sich gegenseitig Vor-
würfe und stritten lautstark 
miteinander. So schlimm, dass 
Osterhasen und Wichtel dazwi-
schen gehen mussten. Weih-
nachtsmann und Zeitenmann 
gaben endlich nach und schlos-

sen Freundschaft. Beide sind 
wichtige Männer. Der eine 
kümmert sich zur Weihnachts-
zeit darum, dass alle Kinder ihre 
Geschenke erhalten und der 
Zeitenmann passt auf, dass die 
Zeit und die Jahreszeiten ihre 
Reihenfolge einhalten. Die 
Theatergruppe des Förderzent-
rums in Torgau hatte einen tol-
len Auftritt und erfreute die 
Kinder vieler Einrichtungen wie 
die Kleinen der Bärentatzen, 
Elbspatzen und Beilrode. Strah-
lende Kinderaugen, Kinderla-
chen und ganz viel Applaus wa-
ren der Lohn für alle Mühen 
und Proben der Schüler der AG. 
Mit ganz viel Stolz auf sich 

Ostelbien ohne 
Trinkwasser
Region. Wie der Trink- und  
Abwasserzweckverband 
Beilrode-Arzberg informiert, 
ist aufgrund von Bauarbeiten 
am Mittwoch, 17. Dezember, 
im Zeitraum von 10 bis vo-
raussichtlich 22 Uhr  im ge-
samten ostelbischen Raum 
die Trinkwasserversorgung 
unterbrochen. Es empfiehlt 
sich, eine Bevorratung mit 
Trinkwasser für einen Tag an-
zulegen. SWB

Eine Kinderlesestunde 
in Schildau
AUToRIn JEnny SCholz kommt am 16. Dezember in die Bibliothek

Schildau. Am Dienstag, 16. 
Dezember, ab 17 Uhr laden die 
Stadtbibliothek Schildau (Markt 
1) und die Autorin Jenny Scholz 
zu einer besonderen Kinderlese-
stunde ein. Es wird gemeinsam 
in die liebevollen Geschichten 
der beiden bereits veröffentli-
chen Bücher der Bücherreihe 
„Mein kleines Ich“ eingetaucht. 
„Die jungen Zuhörer erwarten 
warme, humorvolle Momente, 
viel Fantasie und kleine Alltags-
abenteuer, die das Herz berüh-
ren“, schaut die Autorin auf die 
Lesestunde. „Mein kleines Ich“ 
zeigt Kindern und ihren Eltern 
wie magisch die Welt sein kann, 
wenn man sie mit neugierigen 
Augen betrachtet. Die Lesestun-
de ist für Familien, Großeltern 
und Kinder jeden Alters geeig-
net. Der Eintritt ist frei – einfach 
vorbeikommen, gemütlich ma-
chen und gemeinsam in die Ge-
schichtenwelt eintauchen. SWB

Ein Fest für Groß und Klein
WEIhnAChTSzAUbER am Beruflichen Schulzentrum Torgau AM 18. DEzEMbER

ToRgau. Die Vorweihnachts-
zeit hält Einzug in Torgau! Am Be-
ruflichen Schulzentrum (BSZ) im 
Repitzer Weg 10 wird am Don-
nerstag, 18. Dezember, von 9 
bis 11 Uhr ein öffentlicher Weih-
nachtsmarkt veranstaltet. Herz-
lich eingeladen sind alle Bürgerin-
nen und Bürger, Familien und 
ganz besonders die Kinder. Das 
Schulgebäude verwandelt sich an 
diesem Vormittag in einen Ort der 
festlichen Begegnung. Neben 
dem Genuss von weihnachtli-
chen Leckereien wie Plätzchen 
und Punsch erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches 
Programm. Ein besonderes High-
light sind die Aufführungen eines 
Märchenstücks um 9.30 und 

10.30 Uhr, welche die Klassen der 
Sozialassistenten und Erzieher 
vorbereitet haben. Zudem laden 
eine Tombola mit spannenden 
Gewinnen, verschiedene Stände 
mit Geschenkideen sowie ge-
meinsames Weihnachtssingen 
zum Verweilen ein. Kinder kön-
nen sich auf diese besonderen 
Vorstellungen und weitere Über-
raschungen freuen, die den Zau-
ber der Weihnachtszeit für sie le-
bendig werden lassen. Der Eintritt 
ist frei. Das BSZ in Torgau freut 
sich, mit dieser Veranstaltung 
einen Beitrag zum gemeinsamen 
vorweihnachtlichen Erleben in 
der Stadt zu leisten und heißt je-
den Gast herzlich willkommen. 

SWBWeihnachtliche Leckereien und Mehr im BSZ. Foto: BSZ

Wer ist eigentlich wichtiger 
in der Weihnachtszeit?
AUFFühRUnG DER ThEATER AG des Förderschulzentrums Torgau im KAP-Kino

ToRgau. Weihnachtsmann 
und Zeitenmann lieferten sich 
im November im KAP-Kino, 
einen heftigen Schlagab-
tausch. Der kinderliebe Weih-
nachtsmann und der mächtige 
Zeitenmann hatten einen Streit 
darüber, wer wichtiger zur 
kommenden Weihnachtszeit 
ist. Die fleißigen Wichtel hatten 
viel zu tun und standen im 
Stress… alle Geschenke muss-
ten ja rechtzeitig fertig sein. Der 
mächtige Zeitenmann drehte 
wild an seiner Zeitmaschine he-
rum, so dass die Tages- und Jah-
reszeiten völlig durcheinander 
kamen… So durcheinander, 
dass plötzlich sogar die Oster-

selbst, haben die Schüler den 
Höhepunkt des Stückes „Der 
Zeitenmann“ erreicht. Es hat 
Allen Freude und Spaß bereitet. 
Die Initiatoren der Theater AG 
am Förderzentrum Frau Klotz, 
Frau Lanchava und Herr Müller 
haben tolle Arbeit geleistet und 
ihre Schützlinge prima gelehrt, 
zu schauspielern. Sie haben er-
reicht, dass die Schüler ihr 
Selbstwertgefühl und Selbst-
vertrauen stärken konnten. Wir 
freuen uns jetzt schon, auf wei-
tere Stücke und Auftritte. Also 
immer ein kräftiges Toi, Toi, Toi. 

VeRFaSSeR deS TexTeS: 
ein Fan

Weihnachts-Oratorium
ToRgau. Das Weihnachts-
Oratorium von Johann Sebas-
tian Bach (Kantaten I bis II) er-
klingen am Samstag, 20. De-
zember, 18 Uhr in der 
Schlosskirche zu Torgau. Es 
singen Friedericke Urban (Sop-
ran), Helene Berndt (Alt), Mi-
chael Schaffrath (Tenor) und 
Frieder Flesch (Bass), es spielen 
und singen die Johann-Wal-
ter-Kantorei Torgau und das 
Johann-Walter-Ensemble auf 
historischen Instrumenten – 
die musikalische Leitung hat 
Christiane Bräutigam inne. 
Am 4. Advent, 21. Dezember, 

lockt ab 11.30 Uhr das Kir-
chenkino in Kooperation mit 
dem KAP Torgau. Gezeigt wird 
der Film: „Bach – ein Weih-
nachtswunder“ mit Devid 
Striesow. Für beide Veranstal-
tungen gibt es ein Kombi-Ti-
cket. SWB

2 Karten  im Torgau-Informa-
tions-Center, Markt 1 (direkt im 
Rathaus); Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 10 - 18 Uhr 
sowie Samstag und Feiertag von 
10 - 16 Uhr; 
Telefon 03421 70140 und E-Mail: 
info@torgau-tourismus.de

Im Familienpreis enthaltene Leistungen:
• 3 Übernachtungen
•morgens leckeres Frühstücksbuffet
• abends 4-Gang Wahl-Menü
•Cocktailempfang im Wohnzimmer am
Freitag
•Weinprobe im Wohnzimmer am Samstag
•Nutzung des Hallenschwimmbades
•Nutzung des Saunabereiches mit
Finnischer Sauna und Ruhebereich
•Nutzung des Nahverkehrs durch den
Harzer Tourismusverband
• kostenfrei Parken am Hotel
• kostenfreies WLAN

Buchungscode: LM-25
(Bitte bei Buchung angeben)

NATURPARK HARZ - EUER URLAUBSABENTEUER

UNVERGESSLICHE FAMILIENTAGE SICHERN

Reisezeitraum
ab sofort bis 21.12.2025

Familienpreis für 2 Personen und bis zu
3 Kindern (bis 15 Jahre)
Familien-Appartement 599 €
Verlängerungsnacht 149 €

Zuschläge auf Wunsch
Hund pro Nacht 10 €
Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage.
Anreise täglich möglich außer samstags.
Feiertage ausgenommen.

Der Wolfshof | Kreuzallee 22 - 26 | 38685 Langelsheim | info@wolfshof.de | Tel. 05326 7990 | www.wolfshof.de

Eigene Hin- und Rückreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte
Termine und Zimmerkategorien vorbehalten. Alle Preise inklusive MwSt.
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Hotelpartner: Wolfshof Betriebs GmbH & Co. KG, Kreuzallee 22-26,
38685 Wolfshagen

FAMILIENPREIS
2 ERWACHSENE +

3 KINDER

NUR599 €
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Umtauschfrist an Ihre zuständige 
Führerscheinstelle“, appelliert 
Steffi Karau, Leiterin der nord-
sächsischen Fahrerlaubnisbehör-
de, an die betroffenen Kraftfah-
rer. „Nach Ablauf der Frist wird 
der alte Führerschein ungültig. 
Und das Fahren ohne gültigen 
Führerschein ist eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einem Buß-
geld geahndet werden kann.“ 
Bis zum 19. Januar 2033 müssen 
in der Europäischen Union (EU) 
alle vor dem 19. Januar 2013 aus-
gestellten Führerscheine umge-

tauscht werden. Der Umtausch 
erfolgt zeitlich gestaffelt. Im Er-
gebnis werden alle Führerscheine 
in der EU in Kartenform verein-
heitlicht, in einer Datenbank er-
fasst und damit besser vor Fäl-
schung und Missbrauch ge-
schützt.  SWB

2 Alle Infos zum Führerscheinum-
tausch:  www.landkreis-nord-
sachsen.de/was-erledige-ich-wo/
anliegen/detail/fuehrerschein-
alte-dokumente-gegen-einen-
eu-fuehrerschein-umtauschen

RiTTeRguT DRöSchkau. Mit diesem An-
sturm zur Premiere des 1. Weihnachtsparks 
im Rittergut Dröschkau am 1. Advent hatte 
Gerhard Schumann nicht gerechnet. „Zeit-
weise wurden wir regelrecht überrannt“, er-

innert sich der Gastwirt an den 1. Advent. 
„Die Parksituation erwies sich als Schwach-
stelle. Aber mittlerweile haben wir Abhilfe 
geschaffen. Solche Sachen treten aber erst 
im Praxistest zu Tage.“ Schumann bietet 

Klöppeln, das 
ist Spitze
ToRgau. Die 65. Ausstellung in 
der Galerie des Kreiskranken-
hauses Torgau in Zusammen-
arbeit mit den Torgauer Kunst-
und Kulturverein „ Johann Kent-
mann“ e.V. zeigt bis zum März 
2026 unter dem Motto: „Klöp-
peln, das ist Spitze” Klöppelbil-
der von Christina Holzmüller aus 
Mehderitzsch. SWB

Adventskonzert 
Kantorei Belgern
BeLgeRn. Die Kantorei Belgern 
lädt am 3. Advent – Sonntag, 14. 
Dezember, um 19 Uhr zu einem 
Adventskonzert mit der Bläser-
gruppe „KlosterBrazz“ in die St. 
Bartholomäuskirche zu Belgern 
ein. Erleben Sie eine musika-
lisch-besinnliche Stunde im Ad-
vent in der schönsten Zeit des 
Jahres. SWB

Bunt gemischte Malerei
ToRgau. Seit dem 3.Dezember 
stellt die Leipziger Künstlerin Haike 
Espenhain in der Augenarztpraxis 
am Glacis in Torgau ihre Werke 
unter dem Titel „Bunt gemischt“ 
aus. Die Malerin arbeitet mit ver-
schiedenen Techniken wie Aqua-
rell- und Pastellmalerei. Ihre Motive 
sind Landschaften, Blumen und 
Stillleben. Haike Espenhain ist seit 
dem Jahr 2000 als freiberufliche 
Malerin tätig und sie ist Mitglied im 
Torgauer Kunst- und Kulturverein 

„Johann Kentmann“ e.V. Seit eini-
gen Jahren arbeitet sie auch als Au-
torin. Weitere Informationen über 
die Arbeit des Torgauer Kunst- und 
Kulturvereins Johann Kentmann 
e.V. unter: www.kultur-leipziger-
raum.de sowie unter www.tor-
gau-tourismus.de SWB

2 Die KunstGalerie in der Pfarrstra-
ße 3 ist zum Jahreswechsel vom 20. 
Dezember 2025 bis zum 4. Januar 
2026 geschlossen. 

Jahreswechsel mit der Krause Band
ToRgau. Das Kulturhaus Tor-
gau lädt alle Tanzfreudigen und 
Feierlustigen herzlich zum tradi-
tionellen Silvesterball am Mitt-
woch, 31. Dezember 2025, ein. 
Ab 19 Uhr verwandelt sich das 
Kulturhaus in die wohl elegan-
teste Tanzfläche der Region – der 
perfekte Ort, um gemeinsam 
das alte Jahr zu verabschieden 
und fröhlich ins Jahr 2026 zu 

starten. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt die beliebte 
Krause Band, die mit einem ab-
wechslungsreichen Repertoire 
aus Tanz-, Party- und Livemusik 
garantiert beste Stimmung zau-
bert. SWB

2 Karten gibt es nur exklusiv im 
Torgauer Information Center, 
Telefon 0342170140. 

Auch am 3. Advent lockt der Weihnachtspark
volkstümliche Preise: je zwei Euro für Glüh-
wein und Bratwurst. Geöffnet ist Freitag bis 
Sonntag – jeweils von 15 bis 20 Uhr. Ver-
schiedene Stände sind auch vor Ort.

FoToS: pRivaT

MARKT AM sONNTAG
SonnTAG, 14. DezemBer 2025

Nächster Stichtag 
für den Pflichtumtausch
Die FAhrerlAuBnISBehörDe des Landkreises Nordsachsen informiert

LanDkReiS. Nachdem zuletzt 
in mehreren Wellen alte Papier-
führerscheine gegen EU-konfor-
me Plastikkarten getauscht wer-
den mussten, naht jetzt der 
nächste Stichtag. Wie die Fahr-
erlaubnisbehörde des Landkrei-
ses Nordsachsen informiert, en-
det am 19. Januar 2026 die Frist 
für den Umtausch der bereits im 
Scheckkartenformat ausgegebe-
nen Führerscheine mit Ausstel-
lungsjahr 1999 bis 2001 in ein 
neues Exemplar. „Bitte wenden 
Sie sich rechtzeitig vor Ablauf der 

25 Jahre kommunale Partnerschaft
DeuTSCh-PolnISChe BezIehunGen werden in Beilrode gepflegt
BeiLRoDe. Auf einen weih-
nachtlichen Kurzbesuch waren 
am 4. Dezember aus der polni-
schen Partnergemeinde Gmina 
Kolonowskie Bürgermeister 
Norbert Koston (2.v.l.) und der 
stellvertretende Bürgermeister 
Konrad Wacławczyk (3.v.l.) zu 
Gast in Beilrode. Zusammen mit 
dem damaligen Beilroder Bür-
germeister und Mitinitiator der 
Partnerschaft, Friedhelm Ku-
schel (4.v.l.), gab es aus Anlass 
des 25-jährigen Jubiläums der 
Partnerschaft eine gemeinsame 
Beratung mit Bürgermeister Re-
ne Vetter (1.v.l.). Für das kom-
mende Jahr ist ein polnisches Or-
chester zum Beilroder Karne-
valsclub 1953 e.V. & Blitze Blau-
Musike eingeladen. Auch wird 
es einen Erfahrungsaustausch 
zum Energiemanagement ge-
ben. SWB Gelebte Deutsch-Polnische Partnerschaft in Beilrode. Foto: Gemeinde

Haushalts-Beschluss verschoben
PlAn Soll üBerArBeITeT werDen und im März 2026 beschlossen werden

LanDkReiS. Nordsachsens 
Kreistag wird erst bei seiner 
nächsten Zusammenkunft im 
März 2026 über den Haushalt 
für das kommende Jahr be-
schließen. Der Plan müsse zu-
nächst noch einmal überarbei-
tet werden, begründete Land-
rat Kai Emanuel seinen Schritt, 
den Beschluss von der Tagesord-
nung der Kreistagssitzung am 3. 
Dezember auf Schloss Harten-

fels in Torgau zu nehmen.  Der 
Grund: Nach Redaktionsschluss 
des Haushaltsplans sind konkre-
te Zahlen des Freistaats einge-
troffen, die etwa 20 Millionen 
Euro unter den erwarteten Ein-
nahmen bleiben. „Schlüsselzu-
weisungen und Steuerentwick-
lungen haben eine andere Dy-
namik bekommen. Das müssen 
wir berücksichtigen. Ordnungs-
mäßigkeit geht vor Schnellig-

keit,“ sagte der Landrat, der zu-
gleich Vorsitzender des Kreis-
tags ist. Die Kreisräte folgten in 
offener Abstimmung mehrheit-
lich seiner Auffassung, lieber 
drei Monate Verzögerung in 
Kauf zu nehmen, als sehenden 
Auges einen Haushalt mit nicht 
korrektem Planansatz zu be-
schließen. Überhaupt erst er-
möglicht wird die Genehmi-
gungsfähigkeit des Haushalts 

für 2026 durch einen Sonderer-
lass des Freistaates mit haus-
haltsrechtlichen Erleichterun-
gen. Im zurückliegenden Jahr 
war der Landkreis Nordsachsen 
haushaltslos. SWB

2 Detaillierte Informationen zur 
Kreistagssitzung sind online im 
Bürgerinformationssystem unter 
www.landkreis-nordsachsen.de/
themen/kreistag zu finden.

Ein Blick in die Kreistagssitzung am 3. Dezember 2025 auf Schloss Hartenfels in Torgau. Foto: LRA/Seidler

TippS uND TeRMiNe

Evangelische 
Gottesdienste
Region. Folgende Gemeinden 
im Evangelischen Kirchenkreis 
Torgau-Delitzsch laden am 14. 
Dezember (3. Sonntag im Ad-
vent) zu Gottesdiensten oder An-
dachten ein: ARZBERG Winterkir-
che 10 Uhr Gottesdienst; WEI-
DENHAIN 16 Uhr Andacht zum 
Adventsfeuer; SCHILDAU 16 Uhr 
Stille Stunde im Advent  und TOR-
GAU Schlosskirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst. In der Schlosskirche 
wird anlässlich von Dornrös-
chens Schlossweihnacht ein chens Schlossweihnacht ein chens Schlossweihnacht
vielfältiges Programm geboten: 
Freitag, 12. Dezember, 19.30 
Uhr ein Weihnachtskonzert mit 
dem Bulsara-Quartett (im Rah-
men der Rathauskonzerte); 
Samstag, 13. Dezember, ab 11 
Uhr ist die Schlosskirche geöffnet, 
von 13 bis 16 Uhr Adventsbasteln 
und 17 Uhr ein vorweihnachtli-
ches Singen von und mit der Jo-
hann-Walter Kantorei. Sonntag, 
14. Dezember, 14 Uhr in Laußig 
ein Adventskonzert mit „Anima“ 
und 16 Uhr in Dommitzsch ein 
Weihnachtskonzert mit der Wit-
tenberger Hofkapelle und Kreis-
musikschule „Heinrich Schütz“ 
Torgau. SWB

2 Alle weiteren Termine: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Musikalisches 
Feuerwerk
ToRgau. „Neujahrszauber“ – 
Ein festlicher Auftakt ins Jahr 
2026 mit dem Leipziger Sym-
phonieorchester heißt es am 
Freitag, 9. Januar 2026, um 
19.30 Uhr im Kulturhaus Tor-
gau. Das Publikum erwartet ein 
Abend voller Glanz, Virtuosität 
und Esprit – mit Werken großer 
Meister aus Oper, Konzert und 
Walzertradition. Der internatio-
nal gefeierte Violinist Albrecht 
Menzel verzaubert mit seiner 
warmen Klangsprache und 
technischen Brillanz. Zwischen 
schwungvollen Orchesterklän-
gen, feurigen Rhythmen und ly-
rischer Eleganz entfaltet sich ein 
Programm, das den Zauber des 
Neubeginns in Musik fasst. SWB

2 Tickets und Infos unter 
www.kulturhaus-torgau.de oder 
Telefon: 03421-70140, auch online 
unter reservix.de

Violoncello 
und Klavier
BeLgeRn. Der Förderverein St. 
Bartholomäuskirche Belgern lädt 
am 3. Januar 2026 ab 15 Uhr in 
den Musikraum des Klosterhofs 
Belgern zur Veranstaltung „Mit 
beschwingten Celloklängen ins 
neue Jahr“ ein. Das Konzert ge-
staltet das Duo Ina Bär und Nelia 
Yakovleva mit Violoncello und 
Klavier. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. SWB

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Flugenten frisch geschlachtet u.
bratfertig v. Bauernhof Tel.
034362/30808 o. 0174/7801198

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Verk. frisch geschlachtete Gänse,
Enten u. Broiler ‡0162/4547666

Mehr Aufmerksamkeit
für Ihre Anzeige!

KFZ GESUCHEKUNST− UND SAMMLERMARKT

MARKTPLATZ

WOHNMOBILE/−WAGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

IMMOBILIENMARKT

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

TIERMARKT



Leben erweckt werden, und erle-
ben eine musikalische Reise vol-
ler Leidenschaft und Emotionen.

Die Musiker des Wiener-Wal-
zer-Orchesters, die weltweit be-
reits auf vielen Bühnen gastiert 
haben, spielen die schönsten 
Melodien des großen Meisters 
der Operette wie „An der schö-
nen blauen Donau“, den „Kai-
ser-Walzer“ oder „Wiener 
Blut“.

Unterstützt wird das Orches-
ter dabei von den großartigen 
Stimmen der Solisten. Zu den 
Walzerklängen tanzt das Ballett 
mit anmutigen Choreografien 
und unterstreicht den Zauber 
und die Einzigartigkeit dieser 
Musik. Die Besucherinnen und 
Besucher werden begeistert sein 
von der Inszenierung voller Witz 
und Charme – und genießen ein 
unvergessliches Erlebnis. SWB

2 Termin:  Samstag, 31. Januar 
2026, 15.30 Uhr (Einlass ab 14.30 
Uhr) im Kulturhaus Torgau; Ti-
ckets:  an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie online unter 
www.johann-strauss-revue.de

schmückt und Heimlichkeit 
zieht ein in die Herzen der Men-
schen. Schauspielerin und Syn-
chronsprecherin Andrea Kath-
rin Loewig entführt Sie an die-
sem Abend in die märchenhafte 
Weihnachtszeit mit ausgewähl-
ten Geschichten und Gedich-
ten. Sie erzählen von Nusskna-
ckern und Räuchermännchen, 
die geweckt werden und Freu-
de in die Herzen der Menschen 
bringen.  Von Weihnachtsbä-
ckerei und Geschenke einpa-
cken, von Licht und Hoffnung - 
und dem ganz besonderen Sinn 
der Weihnacht: Der Liebe.  Las-
sen Sie sich bezaubern von 
einer Weihnachtslesung mit 
Andrea Katrin Loewig, die Ihre 
Herzen erwärmen wird und auf 
die schönste Zeit des Jahres ein-
stimmt - Weihnachten. PR

2 Tickets und Infos unter 
www.kulturhaus-torgau.de oder 
Telefon: 03421 70140 und  
online unter reservix.de

Musikalische 
Weihnachtslesung
AnDREA KATRIn LoEWIG kommt ins Kulturhaus Torgau

ToRgau. Eine musikalische 
Weihnachtslesung mit Schau-
spielerin Andrea Katrin Loewig 
findet am Samstag, 20. De-
zember, um 20 Uhr im Kultur-
haus Torgau statt. Weihnach-

ten ist die Zeit des Zaubers, der 
Liebe und der Magie. Lichter 
funkeln und glänzen, es duftet 
nach weihnachtlichem Weih-
rauch und Plätzchen. Die Stu-
ben werden prachtvoll ge-

Schauspielerin Andrea Kathrin Loewig kommt zu einer musikali-
schen Lesung ins Torgauer Kulturhaus. Foto: PR

Songs aus vier Jahrzehnten
THE HAMBURG BLUES BAnD UnD FREUnDE spielen in der Kulturbastion Torgau
ToRgau. Am Freitag, 19. De-
zember, spielen ab 20 Uhr in 
der Torgauer Kulturbastion
THE HAMBURG BLUES BAND 
feat. WILL WILDE & DANI WIL-
DE im Rahmen der 40th Anni-
versary Tour. Über 40 Jahre St. 
Pauli Blues! Die Hamburg Blues 
Band präsentiert mit dem Ham-
burger Rockshouter Gert Lan-
ge, Reggie Worthy (Ike & Tina 
Turner, Eric Burdon), Drummer 
Eddie Filipp (Sweet, Inga 
Rumpf, Clem Clempson Band) 
und dem 33-jährigen Ausnah-
megitarristen Krissy Matthews 
„This guy is the real deal“ (Beth 
Hart) Songs aus über vier Jahr-
zehnten HBB & des britischen 
Gitarren Shooting Stars. Spe-
cial Guests der St. Pauli Bluesro-
cker: Will Wilde, der „Hendrix 
of the Harmonica“, ist gerade 
mal 36 Jahre alt und zählt zu 
den besten seines Fachs, British 
Blues Award Gewinnerin Dani 
Wilde, gelang es drei ihrer Sing-
les auf Platz eins in den offiziel-
len europäischen I-Tunes Blue-
scharts zu platzieren und tourte 
bereits mit einer Vielzahl ver-
schiedener Künstler durch die 
USA, Kanada, Afrika, Großbri-
tannien und Europa. Ein musi-
kalisches Feuerwerk mit Freun-
den, Weggefährten, echten Ty-
pen und Originalen. SWB The Hamburg Blues Band und Verstärkung. Fotos: @HBB/R. van der Vorden/M. Stang/CB Blackham/S. Ahrend

16 Mal Showtime in Döbrichau
WEIHnACHTSCIRCUS STARTET AM 13. DEzEMBER bei Fernando Richter

DöBRichau. „Wir haben in 
diesem Jahr neue Zelte aufge-
baut“, erklärt Fernando Richter, 
Betreiber des Reptilienzoos und 
Ausrichter des Weihnachtscircus 
in Döbrichau. „Alles wird bei der 
6. Auflage größer und bunter.“ 
Vom 13. Dezember 2025 bis 4. 
Januar 2026 gehen 16 Shows 

über die Bühne – Beginn ist im-
mer 16 Uhr. Achtung! Nur am 
Heiligabend und Neujahrstag 
sind keine Vorstellungen. Die 
drei beheizten Zelte sind auf der 
Fläche, wo im Sommer das Har-
ley-Treffen stattfindet, aufge-
baut. Im Foyer-Zelt befindet sich 
ein kleiner Weihnachtsmarkt mit 

liebevoll gestalteten Buden und 
Ständen. Die zwölf Artisten sind 
international – kommen aus 
Frankreich und Tschechien, der 
Clown aus Italien. Atemberau-
bende Akrobatik wechselt mit 
Comedy. Alles wird weihnacht-
lich dekoriert, rote Teppiche sind 
ausgelegt, neue Licht- und Ton-
technik sowie neue Sitzmöglich-
keiten machen den Besuch zum 
Erlebnis. Bereits ab 15 Uhr ist im-
mer der Reptilienzoo geöffnet, 

der Besuch ist im Preis inbegrif-
fen. Zudem gibt es Glühwein, 
Waffeln, Crepes und Bratwurst, 
Parkplätze sind genügend vor-
handen.  SWB

2 Karten können per Telefon 
unter 0180 5009691, 
oder per E-Mail 
info@welt-der-reptilien-der-
zoo.de und über die Ticketgalerie 
im Internet bestellt werden. Es 
wird eine Tageskasse geben.

Akrobatik der Spitzenklasse in Döbrichau.

Fernando Richter ist Veranstalter. Fotos: privat

Weihnachtssingen 
in Schildau
FASCHInGS-CLUB SCHILDAU hat die Stimmen gut „geölt“

SchilDau. Zu einer festen Tra-
dition ist das Weihnachtssingen 
auf dem Schildauer Marktplatz 
am letzten Sonntag vor dem 
Weihnachtsfest geworden. Der 
Faschings-Club Schildau (FCS) 
organisiert und veranstaltet die 
Warm-up-Party vor den Festta-

gen. Im Mittelpunkt steht das 
gemeinsame Singen von Weih-
nachtsliedern und nicht zuletzt 
die Geselligkeit. Neben dem 
Weihnachtsmann, werden 
auch die Turmbläser wieder für 
Gänsehaut-Momente sorgen. 
Regionale Händler bieten ihre 

Waren feil – für das leibliche 
Wohl wird ausreichend gesorgt 
sein. Das diesjährige weih-
nachtssingen geht am Sonn-
tag, 21. Dezember, in der Zeit 
von 14 bis 19 Uhr auf dem 
Marktplatz Schildau über die 
Bühne.  SWB

Prall gefüllt ist der Marktplatz in Schildau, wenn gemeinsam gesungen wird. Foto: PRIVAT

ToRgau. Zum Neujahrskon-
zert am 31. Januar 2026 im 
Kulturhaus Torgau entführt „Die 
Große Johann Strauss Revue“ 
ab 15.30 Uhr  mit neuem Pro-
gramm das Publikum in die fan-
tastische Welt des Walzerkönigs 
 Johann Strauss. Garanten für 
einen walzerseligen Nachmittag 
sind das Wiener-Walzer-Orches-

ter, international bekannte Solis-
ten und ein bezauberndes Bal-
lett.

Die Gäste können sich mitrei-
ßen lassen von den berauschen-
den Klängen weltberühmter 
Walzer, Märsche und Polkas, die 
unter der virtuosen Leitung des 
charismatischen Dirigenten und 
Stehgeigers Rafael Regilio zum 

„Die Große Johann Strauss Revue" möchte ihr Publikum in Torgau 
begeistern. Foto: Gert Mothes

„Alles Walzer!“
DIE GRoßE JoHAnn STRAUSS REVUE ist am 31. Januar 2026
im Kulturhaus Torgau zu erleben – Jetzt Karten sichern!

ANZEIGE

X-MAS-Party 
im Kulturhaus
ToRgau. „Kreisi meets 
Xmas“ heißt es am Donners-
tag, 25. Dezember, Einlass 
ab 21 Uhr im Kulturhaus Tor-
gau. Die Party-People erleben 
die größte Weihnachtsfeier 
der Region! Wenn die Ge-
schenke ausgepackt sind und 
die Familie satt und glücklich 
ist, heißt es: Feiert gemein-
sam in die Nacht hinein. Die-
ses Jahr sorgt DJ Disco Gor-
don aus Halle für beste Stim-
mung – mit einer spektakulä-
ren VideoShow aus 30 Jahren 
Rock- und Popgeschichte. 
Dazu bringen Max & Movi, Ni-
co K, Olli K sowie im kleinen 
Saal (1. OG) DJ Tristan das 
Kulturhaus so richtig zum Be-
ben. Los geht’s um 21 Uhr, 
und zur Begrüßung wartet 
bereits ein Glas Sekt. Freunde 
schnappen, Tanzschuhe an-
ziehen und ab ins Kulturhaus.

SWB

2 Tickets im TIC, Autohaus 
Maluche, Bosch Car Service, 
Restaurant Calabrese, auf 
www.reservix.de, oder telefo
nisch unter 0152 22598395.

KuRzInFo

Alle Stars.
Alle Tickets.
Ein Shop.Ticketgalerie in Torgau

im Haus der Presse | Elbstraße 3 | Tel. 03421 721030

Öffnungszeiten: Mo. – Mi.: 8 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr
Do.: 8 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr. : 8 – 13 Uhr

Alle Stars.
Alle Tickets.
Ein Shop

Alle Stars.
Alle Tickets.
Ein Shop.Deutschlandweit.
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